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Produktneuheiten und wertvolles Expertenwissen
Beratung, Innovation, Fortbildung – die id infotage dental München sind der wichtigste jährliche Treffpunkt 

für die gesamte Dentalbranche in Bayern und angrenzenden Regionen.

 (Fachausstellungen Heckmann/ 
DZ today) – Netzwerken, Erfahrun-
gen austauschen, Innovationen ken-
nenlernen, mit Experten diskutie-
ren, sich weiterbilden: Das alles 
macht die id infotage dental Mün-
chen auch 2019 zum Pfl ichttermin 
für die gesamte Branche. Rund 200 Aus-
steller aus Handel, Industrie und 
Dienstleistung präsentieren hier das 
komplette Leistungsspektrum für die 
Praxis und das Labor. Neu in 2019: 

Die regionale Dentalfachmesse für 
Zahnärzte, Zahntechniker und Pra-
xispersonal beginnt bereits am Frei-
tagmittag. Ein deutlicher Vorteil vor 
allem für Praxisteams, die freitags 
direkt nach Praxisschluss die Messe 
besuchen können.

Von Fachwissen profi tieren: 
die dental arena
Die Weiterbildung lässt sich dabei 
ganz einfach in den Messebesuch in-

tegrieren: In der dental arena der id 
infotage dental München informieren 
ausgewiesene Experten über bran-
chenrelevante Themen und liefern 
 dabei aktuelles Fachwissen aus erster 
Hand. Zudem können die  Besucher 
wertvolle Fortbildungspunkte sam-
meln. Unter anderem wird Dirk Kropp, 
Geschäftsführer der Initiative pro-
Dente e.V., in München über „Social 
Media für Praxis & Labor“ referieren.

Aktuelles Wissen vermittelt auch 
Dr. Michael Rottner über das Thema 
„Fit für die Praxisbegehung“: Ab 
1. April 2020 werden die Bayerischen 
Gewerbeaufsichtsämter schwerpunkt-
mäßig Zahnarztpraxen in Bayern 
begehen. Im Vortrag von Dr. Rottner 
erfahren Interessierte alles über die 
wichtigsten Prüfungskriterien der 
Praxisbegehungen, u. a. die Betrei-

berpfl ichten aus der Medizinprodukte-
Betreiberverordnung sowie die Not-
wendigkeit validierter Verfahren in 
der Aufbereitung von Medizinpro-
dukten.

Inhalt

grußworte   2
aktuelles  3
statements 8
wissenschaft 10
wirtschaft 13
veranstaltungen 15
unternehmensinformationen             16
herstellerinformationen 18

id infotage dental München 2019

Freitag, 18. Oktober 2019
Samstag, 19. Oktober 2019

Öffnungszeiten
Freitag 13–18 Uhr
Samstag 9–14 Uhr

Veranstaltungsort
Messegelände München, Halle B6

Veranstalter: Veranstalter der id infotage 
dental München ist die LDF GmbH.

Kontakt: Die Organisation der id infotage 
dental München liegt in den Händen der 
Fachausstellungen Heckmann GmbH.

Messegelände, 30521 Hannover
Tel.: 0511 89-30400

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter:www.infotage-dental.de
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Grußwort
Sehr geehrte Messebesucher, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

lifelong learning – für uns Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte ist das eine 
Selbstverständlichkeit. Dafür brau-
chen wir keinen gesetzlichen Zwang, 
auch wenn die Politik das anders 
sieht. Regelmäßige Fortbildung so-
wie der Besuch von Messen und 
Kongressen gehören ebenso dazu 
wie die Offenheit für neue Techno-
logien. Deshalb freut es mich, dass 
die id infotage dental München wie-
der rund 200 Aussteller nach Mün-
chen zieht. Sie geben den Besuchern 
einen umfassenden Einblick in ihr 
Leistungsspektrum. Auch das fach-
liche Rahmenprogramm kann sich 
sehen lassen.

Die Digitalisierung hat längst die 
Zahnarztpraxen erfasst. Auch da-
für brauchen wir kein Gesetz, wie 
es  aktuell von Bundesgesundheits-
minister Jens Spahn erarbeitet wird. 
Wenn es unseren Patienten nutzt, 
setzen wir digitale Technologien ein. 
Skeptischer stehen wir dagegen der 
gesetzlich verordneten Digitalisie-
rung des Gesundheitswesens gegen-
über. Gerade im Zusammenhang mit 
der elektronischen Patientenakte (ePA) 

sind noch viele Fragen offen. Aber 
klar ist: Die Praxisinhaber werden 
in neue Soft- und Hardware inves-
tieren müssen. Darüber können Sie 
sich ebenfalls auf der id infotage 
 dental München  informieren.

Betriebswirtschaftliche Aspekte wer-
den für den Zahnarzt immer wich-
tiger. Der Wettbewerb verschärft 
sich. Gerade in Bayern wächst die 
Zahl Medizinischer Versorgungs-

zentren in der Zahnmedizin rapide. 
Für die Einzelpraxis und kleine Ge-
meinschaftspraxen stellt sich die 
Frage, wie sie gegen die neue Kon-
kurrenz bestehen können. Ich sehe 
aber keinen Grund für Panik oder 
Resignation. Qualität und das Ver-
trauen der Patienten – darauf kommt 
es an.

Sicher wird die Spezialisierung wei-
ter zunehmen. Nicht jeder Zahnarzt 
kann alles anbieten. Umso wichtiger 
ist es, sich seine „Nische“ zu suchen 
und die Behandlungen auf fachlich 
und technisch höchstem Niveau zu 
erbringen. Dazu leistet die id Mün-
chen einen wichtigen Beitrag.

In diesem Sinne wünsche ich den 
 Besuchern viele neue Erkenntnisse 
sowie einen fruchtbaren Austausch 
mit der Dentalbranche und den 
Kollegen.

Christian Berger
Präsident der Bayerischen 
 Landeszahnärztekammer (BLZK) 
und  Vorsitzender des Vorstands der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns (KZVB)

Christian Berger
Präsident der BLZK und Vorsitzender 
des Vorstands der KZBV
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Handlungsempfehlungen für 
den Alltag in der Praxis
Welche Besonderheiten bei der zahn-
ärztlichen Behandlung von HIV-Pa-
tienten sind zu beachten? Wie erken-
nen Zahnärzte mögliche Indikatoren 
bei einem bisher nicht diagnostizier-
ten Patienten? Antworten und Hand-
lungsempfehlungen geben Dr. Dr. 
Gundolf Schüttfort und Dr. Oksana 
Petruchin in ihrem Expertenvortrag 
„HIV+ und der Gang zum Zahnarzt“ 
in der dental arena. 

Der Zahnarzt und Infektiologe Dr. Dr. 
Gundolf Schüttfort, tätig am HIV- 
Center des Universitätsklinikums 
Frankfurt, vermittelt in seinem Vor-
trag wertvolles Wissen über HIV, die 
Begleiterkrankungen sowie das Er-
kennen und Behandeln von HIV-In-
fektionen. Einen weiteren wichtigen 
Aspekt im Rahmen des Vortrags „HIV+ 

und der Gang zum Zahnarzt“ beleuch-
tet Dr. Oksana Petruchin. Anhand von 
Fallbeispielen aus ihrer Praxis zeigt 
und erklärt die Zahnärztin und Oral-
chirurgin aus Wiesbaden detailliert 
Indikatoren, wie eine mögliche In-
fektion beim Patienten diagnostiziert 
werden kann. Sie beschreibt ihren 
Umgang mit HIV-infi zierten Patien-
ten im Praxisalltag und gibt prak-
tische Handlungsempfehlungen.
Weitere Informationen zur Messe 
unter www.infotage-dental.de

Messestand der 
DENTALZEITUNG
Wir laden Sie herzlich ein, unseren 
Stand F29 auf der id infotage dental 
München zu besuchen und sich Ihr 
persön liches Exemplar der aktuellen 
DENTALZEITUNG 5/2019 mit den The-
men schwerpunkten „Praxishy giene“ 
und „CAD/CAM“ zu sichern. 

Grußwort
München nimmt in Sachen Medizin 
eine Spitzenstellung in Deutschland 
ein – das gilt besonders auch für die 
Angebote in der Zahnmedizin. Vor 
allem die große Anzahl an Zahn-
arztpraxen, das hervorragende kli-
nische Angebot und bedeutende 
Kongresse und Fachmessen aus 
dem zahnmedizinischen Bereich 
stehen für die Leistungsfähigkeit 
und den guten Ruf Münchens als 
zahnmedizinisches Kompetenzzen-
trum. Darüber hinaus hat unsere 
Stadt aber auch als herausragender 
Standort der Medizintechnik, der 
Biotechnologie und der Material-
technik mehr denn je eine zentrale 
Bedeutung für die innovative Zahn-
medizin.

Und so bietet gerade München auch 
heuer ein passendes Umfeld für 
die id infotage dental, die hier 
längst  ihren festen Platz haben. 

Auf der Messe präsentieren Fach-
händler und Hersteller die wichtig s-
ten Neuheiten und Verbesserungen 
für Praxis, Klinik und Labor und 

 machen unsere Stadt am 18. und 
19. Oktober zum zentralen Markt-
platz, Kontaktforum und Treffpunkt 
der süd deutschen Dentalbranche. 
Auch das informative Rahmenpro-
gramm mit Fachvorträgen und Dis-
kussionsmöglichkeiten wird dazu 
 sicherlich einen wichtigen Beitrag 
leisten. 

Alle Aussteller und Besucher heiße 
ich auf der id infotage dental 2019 
in München sehr herzlich willkom-
men und wünsche der Veranstal-
tung viel Erfolg und eine große 
Re  sonanz.

Dieter Reiter
Oberbürgermeister 
der Stadt  München

Dieter Reiter
Oberbürgermeister der Stadt München
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Info
Anreise mit dem Flugzeug

Am Flughafen München erwarten Sie exzellente nationale, kontinentale und 
 interkontinentale Flugverbindungen. Vom Zentralbereich aus erreichen Sie die 
S-Bahn-Linien S1 und S8 in Richtung Innenstadt. Zu ausgewählten Veranstal-
tungen können Sie mit dem Airport Messe München Shuttlebus direkt zum Messe-
gelände fahren. Mit dem Lufthansa Airport Bus Richtung Innenstadt erreichen Sie 
via Schwabing Nord (U6) das MOC Veranstaltungscenter München.

Anreise mit der Bahn und öffentlichen Verkehrsmitteln

Direkt im Münchener Zentrum angekommen, stehen Ihnen am Münchener Haupt-
bahnhof Taxis, öffentliche Verkehrsmittel und Mietwagen zur Verfügung. Die 
U-Bahn-Linie U2 fährt direkt zur Messe München und zum ICM – Haltestellen 
Messestadt West und Messestadt Ost.

Anreise mit dem Auto

Verkehrsleitschilder in den Außenbezirken und in der ganzen Stadt weisen Ihnen 
den Weg zur Messe München, zum ICM – Internationales Congress Center 
München und zum Conference Center Nord in München-Riem sowie zum MOC 
Ver anstaltungscenter im Münchener Norden.

Die Adressen für Ihr Navigationssystem:
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DENTALZEITUNG today erscheint mit einer  Ausgabe 
zur Messe 2019 am 18./19. Oktober 2019 in einer 
Auflage von 8.000 Exemplaren. Die Messezeitung ist 
kostenlos. Sie wird vorab an die Zahnärzte der Region 
versandt und ist während der Messe erhältlich. Für 
die Richtigkeit und Vollständigkeit von Verbands-, 
Unternehmens-, Markt- und Produktinformationen 
kann keine Gewähr oder Haftung übernommen wer-
den. Produkt- und Anbieterinformationen beruhen 
auf den Angaben der Hersteller und spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion wider. Es gelten die AGB 
der OEMUS MEDIA AG. DENTALZEITUNG today ist das 
Fachhandelsorgan von:

Messe München weitet Netzwerk „Frauen verbinden“ 
auf weitere Standorte aus

Ziel ist die Stärkung des branchen- und themenübergreifenden Austauschs unter Unternehmerinnen und Entscheiderinnen.

 (Messe München) – Frauen und 
deren Ideen zusammenbringen, den 
Austausch fördern und voneinander 
lernen: Das ist das Ziel der Initia tive 
„Frauen verbinden“ der Messe Mün-
chen. Das Business-Netzwerk aus 
der bayerischen Landeshauptstadt 
bringt künftig auch Unter  nehme-
rinnen und Entscheiderinnen an 
weiteren Standorten zusammen. So 
trafen im September mehr als 120 
Frauen in Berlin und Hamburg zu-
sammen, um dem Netzwerk beizu-
treten. Sie nutzen die Möglichkeit 
der branchen- und themenübergrei-
fenden Vernetzung an allen Stand-

orten. Eingeladen hierzu hatten die 
beiden Gründerinnen der Initiative: 
Unternehmerin Margit Dittrich sowie 
die stellvertretende Geschäftsfüh-
rerin der Messe München Monika 
Dech.

„Unser Netzwerk ist seit 2015 
kontinuierlich gewachsen, und der 
Wunsch nach einer Ausweitung 
über München hinaus wurde immer 
häufi ger an uns herangetragen. Des-
halb gehen wir nun diesen neuen 
und wichtigen Schritt und vergrö-
ßern uns. Berlin als Hauptstadt 
und Hamburg als Handelsmetro-

pole sind hierfür ideal“, erläutert 
Margit Dittrich.

Die beiden Gründerinnen freuen 
sich sehr über den großen Zuspruch. 
„Wir haben sehr viel positives Feed-
back erhalten. Eine Kernaussage 
der Teilnehmerinnen war, dass 
es wenig vergleichbare Initiativen 
gibt, bei denen sich Unternehmer-
innen und Entscheiderinnen aus 
diversen Branchen auf Augenhöhe 
begegnen können. Die große Reso-
nanz auf die beiden tollen Veranstal-
tungen zeigt uns, dass die Erweite-
rung genau der richtige Schritt ist“, 
erläutert Monika Dech.

„Auf unseren weltweiten internatio-
nalen Messen und Veranstaltungen 
schaffen wir Plattformen für Men-
schen und deren Ideen. Mit ‚Frauen 
verbinden‘ möchten wir die Kon-
takte der Messe München und un-
sere persönlichen Netzwerke verbin-
den und für Frauen aus diversen 
Bereichen eine Plattform schaffen, 
um sich themen- und branchenüber-
greifend zu vernetzen und gegen-
seitig zu stärken“, erläutert Klaus 
Dittrich, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Messe München.

2015 startete die Initiative mit 
150 Teilnehmerinnen mit einem 

 Oktoberfest-Frühstück ein Netzwerk, 
das ganzjährig aktiv ist und sich 
über eine Digitalplattform aus-
tauscht. Vier Jahre später gehören 
bereits 600 Mitglieder zum Busi-
ness-Netzwerk, bislang vorwiegend 
aus dem Großraum München. Im 
September 2019 wurden die ersten 
beiden Schritte der Expansion ge-
gangen. Die Mitglieder stammen aus 

den Bereichen Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft, Medien und Kultur, 
sodass unterschiedliche Themen 
und Erfahrungen ausgewogen ab-
gebildet werden.

Weitere Informationen online unter 
www.messe-muenchen.de sowie 
www.frauen-verbinden.de 

(V.l.n.r.) Monika Dech, stellvertretende Geschäftsführerin der Messe München, Unternehmerin 
Margit Dittrich bei der  Kick-off-Veranstaltung in Berlin, und Klaus Dittrich, Vorsit zender der 
 Geschäftsführung der Messe München. 
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Messegelände/ICM – 
Internationales Congress 
Center München 
Am Messesee 
81829 München

Messe München 
Conference Center Nord
Paul-Henri-Spaak-Straße 18
81829 München
www.messe-muenchen.de

MOC Veranstaltungs-
center München 
Lilienthalallee 40
80939 München
www.moc-muenchen.de
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Pfl egeausbildung:
Mundhygiene nun integriert

Unterrichtsbausteine zur Mundhygiene werden 
Teil der Ausbildungsrahmenpläne.

  (BZÄK) – Die Pfl egeausbildungen in 
Deutschland werden ab 2020 durch 
das Pfl egeberufereformgesetz neu ge-
regelt. Ab Januar stehen damit erst-
mals bundeseinheitliche Rahmenpläne 
für die Ausbildung von Pfl egekräften 
zur Verfügung. Auch die Zahn- und 
Mundpfl ege ist dort integriert.

Die Bundeszahnärztekammer und 
die Deutsche Gesellschaft für Al-
terszahnmedizin (DGAZ) hatten 
curriculare Unterrichtsbausteine zur 
Mundhygiene in der Pfl egeausbil-
dung eingebracht. In drei von elf 
Einheiten ist jetzt eine Kompetenz-

vermittlung zu den Aspekten Zahn- 
und Mundpfl ege, Mundschleimhaut-
erkrankungen, Zahnstatus und 
Zahngesundheit vorgesehen, aller-
dings ohne Stundenvorgaben, die 
spezifi sch festgelegt werden. Es ist 
nun Aufgabe von Pfl egeschulen und 
Ausbildungsträgern, die Rahmen-
pläne zu konkretisieren und umzu-
setzen.

Das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) hat die Pläne jetzt auf seiner 
Website veröffentlicht. Die Rahmen-
pläne haben empfehlende Wirkung 
für die Länder. 

© Kzenon – stock.adobe.com

Leipziger Minimalismus in Weiß 
gewinnt ZWP Designpreis 2019

Prophylaxe und Zahnerhalt zahlen sich im Freistaat aus.

  (zwp-online.info) – Seit 18 Jahren 
kürt die Zeitschrift ZWP Zahnarzt 
Wirtschaft Praxis in ihrer ZWP spe-
zial-Ausgabe die schönste Zahnarzt-
praxis Deutschlands. In diesem Jahr 
haben sich fast 60 Praxiseinrichtun-
gen, Architekturbüros und Dentalde-
pots deutschlandweit beworben. Elf 
Praxen, deren ausgewählt-stimmige 
Form-, Farb- und Materialwahl treff-
sicher ins Auge fi elen und so die Jury 
um Designer Ralf Hug (pmhLE) über-
zeugten, haben es 2019 in die engere 
Auswahl geschafft.

Den kleinen, aber feinen Vorsprung 
erzielte am Ende der Minimalismus 
in Weiß von Zahnarzt Dr. Niels Hoff-
mann aus der sächsischen Metro-
pole Leipzig. Die Praxis modern-
dentistry. ist die schönste Zahn-
arztpraxis Deutschlands 2019. Das 
Interior Design der Praxis ist strin-
gent, klar und großzügig. Das Ar-
chitektenteam von pd raumplan aus 
Köln hat es geschafft, die hell ge-
stalteten Räumlichkeiten zurück-
haltend und zugleich einladend 
 wirken zu lassen und anhand auf-

gestellter Fotoleinwände einen be-
sonderen Standortbezug zu dem 
 architektonisch industriell veran-
kerten Leipziger Westen herzustel-
len.

Alle Praxen der engeren Auswahl 
werden im ZWP spezial 9/19 einzeln 
vorgestellt. Zudem fi ndet sich im 
Heft, neben einer Vielzahl an Beiträ-
gen, Tipps und Produkthinweisen 
rund um das Thema Praxiseinrich-
tung, eine Übersicht aller diesjähri-
gen Designpreis-Teilnehmer.  

designpreis.org

1.000 Techniker mit 
520.000 Einsätzen im Jahr

Servicetechniker des BVD sind oft Retter in der Not.

  (BVD) – Rund 80 Prozent aller deut-
schen Dentalhandelsunternehmen sind 
Mitglied im Bundesverband Dental-
handel e.V. (BVD). Für die Fachhänd-
ler sind knapp 3.000 Mitarbeiter tätig, 
davon über 1.000 Servicetechniker. 
Diese kommen auf mehr als 520.000 
Einsätze in Zahnarztpraxen und La-
boren pro Jahr. „Eine beeindruckende 
Zahl und vor allem eine Leistung, 
die kein Onlinehändler anbietet“, 
so BVD-Präsident Lutz Müller. Ser-
vicetechniker sind Spezialisten und 
manchmal Retter in der Not. Ob große 
Behandlungseinheiten oder kleine 
Turbinen, Desinfektions- oder Röntgen-
geräte: Die Profi s im Außendienst 
kennen jede Schraube, jeden An-
schluss und jedes Detail. Techniker 
führen Wartungen durch, die der Her-
steller nach bestimmten Intervallen 
genau vorgibt. Sie bemühen sich um 
zügige Reparaturen, wenn möglich di-
rekt vor Ort, um längere Ausfallzeiten 
und damit Einnahmeeinbußen ihrer 
Kunden zu verhindern. Darüber hi-
naus weisen sie die Praxis- und Labor-
mitarbeiter in die Pfl ege und den rich-
tigen Umgang mit den Geräten ein.

Fachhändler investieren viel in ihre 
Servicetechniker und stellen sie für 
Schulungen frei, damit sie für die 
 Belange ihrer Kunden stets auf dem 

neuesten Stand sind. Im Schnitt be-
sucht jeder Techniker mindestens 
drei bis vier Industrieschulungen im 
Jahr. Die DMS GmbH, eine Tochter-
gesellschaft des BVD, verfügt über 
ein unabhängiges Sachreferat, das 
die Schulungen zertifi ziert, was 

durch den Technikerausweis do-
kumentiert wird. Qualifi zierte Ser-
vicetechniker sind unerlässliche 
Partner für Praxen und Labore, die 
sich auf das umfassende Know-how 
der technischen Problemlöser ver-
lassen können. 

iBook für Werkstoffkunde: 
„Dentale Befestigungs-

materialien“
Ab sofort ist der vierte Teil als E-Book erhältlich.

  (werkstoffkunde-kompendium.de) – Die 
E-Book-Reihe Werkstoffkunde-Kompen-
dium – Moderne dentale Materialien im 
praktischen Arbeitsalltag vermittelt als 
digitales Fachbuch die Grundlagen der 
dentalen Werkstoffkunde. Im vierten 
Teil des Buches erläutert das Autoren-
team Bogna Stawarczyk, Annett 
Kieschnick, Anja Liebermann und Mar-
tin Rosentritt Grundlagen sowie weiter-
führende Informationen zum Thema 
 Befestigungsmaterialien. Die intraorale 
Befestigung dentaler Restaurationen ge-
hört zum Alltag in der Zahnarztpraxis. 
Ob provisorisch befestigt, zementiert, 
selbstadhäsiv oder adhäsiv befestigt, 
mit oder ohne Vorbehandlung der Zahn-

hartsubstanz – die Vielfalt an Materia-
lien und deren Kombinationsmöglich-
keiten wirft häufi g Fragen auf, die 
mit diesem Buch anschaulich und ver-
ständlich beantwortet werden. Aufge-
zeigt werden u. a. Befestigungsmateria-
lien und deren Einsatzmöglichkeiten 
sowie mechanische und chemische 
Vorbehandlungsschritte von Zahnhart-
substanz und Restaurationsinnenfl ä-
che. Der Leser erfährt alles rund um 
die Wahl des Befestigungsmaterials 
und des Restaurationswerkstoffes, über 
die Präparation der Pfeilerzähne sowie 
zur Vorbehandlung des Abutments, der 
Zahnhartsubstanz und des Restaura-
tionswerkstoffes. 



Das neue Gesicht Ihrer Prophylaxe.

Komplettlösung für die Oralhygiene:
Ultraschall, Pulverstrahl, supragingival, subgingival.

Varios Combi Pro

NSK Europe GmbH TEL.: +49 (0)6196 77606-0   FAX: +49 (0)6196 77606-29
E-MAIL: info@nsk-europe.de   WEB: www.nsk-europe.de * 
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Varios Combi Pro
Das Komplettpaket für Ihre Prophylaxe: das Varios Combi Pro Set mit einem 

zweiten Pulverkit für die supragingivale Anwendung, einem Perio-Pulverkit für 

die subgingivale Anwendung sowie einem zweiten Ultraschall-Handstück.

G I G A PA K E T  P 4 +

Varios Combi Pro Basisset

inkl. Ultraschall-Kit 1  und 

Prophy-Kit (supragingivales Pulverkit) 2

(REF Y1002843, 4.380 €*)

Perio-Kit für VCP

Pulverstrahlkit für die subgingivale 

Anwendung (Handstück, Handstück-

schlauch, Pulverkammer, Perio-Mate 

Powder, sterile Perio Nozzles)

(REF Y1003042, 825 €*)

2. Prophy-Kit für VCP

Zus. Pulverstrahlkit für die supragingivale

Anwendung (Handstück, Handstück-  

schlauch, Pulverkammer)

(REF Y1003771, 775 €*)

2. Varios Ultraschall-Handstück mit LED

(REF E351050, 720 €*)

5.595 €*
 6.700 €*
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Die Bayern brauchen am 
wenigsten Zahnersatz

Prophylaxe und Zahnerhalt zahlen sich im Freistaat aus.

  (KZVB) – Die Bayern brauchen deut-
lich weniger Zahnersatz als Pa tienten 
in anderen Bundesländern. Das geht 
aus dem aktuellen BARMER-Zahnat-
las hervor. So musste die BARMER 
2017 in Bayern pro Versichertem für 
Zahnersatz 36,03 Euro ausgeben. In 
Berlin waren es dagegen 55,32 Euro. 
Auch in Bremen (51,02 Euro), Ham-
burg (49,94 Euro) und in allen ost-
deutschen Bundesländern lagen die 
Ausgaben deutlich höher. Im Bun-
desdurchschnitt hat die BARMER 

43,40 Euro pro Versichertem für 
Zahnersatz ausgegeben.

Für den KZVB-Vorsitzenden Chris-
tian Berger sind diese Zahlen der 
Beleg dafür, dass sich die jahrzehn-
telangen Anstrengungen der baye-
rischen Zahnärzte und ihrer Patien-
ten bei der Prophylaxe auszahlen. 
„Wir setzen auf Zahnerhalt statt Zah-
nersatz. Die regelmäßige Vorsorge-
untersuchung beim Zahnarzt, eine 
gute Mundhygiene und die profes-

sionelle Zahnreinigung tragen dazu 
bei, dass man seine Zähne bis ins 
hohe Alter gesund erhalten kann“, 
so Berger.

Dass die Bayern gerne und regelmä-
ßig zum Zahnarzt gehen, zeigt eine 
andere Zahl aus dem BARMER-Zahn-
atlas: 73,7 Prozent der Versicherten 
waren 2017 mindestens einmal in 
 einer Zahnarztpraxis. Im Saarland 
waren es nur 65,2 Prozent, bundes-
weit 71,5 Prozent. 

Zahnmedizin als relevanter 
Wirtschaftsfaktor

Die direkten Umsätze des zahnmedizinischen 
Systems betragen 21,4 Milliarden Euro.

  (BZÄK) – Bei den vielen Wirt-
schaftszweigen (mit jeweiligen Wirt-
schaftsgruppen und -klassen) sind 
21,4 Milliarden Euro immerhin fast 
ein Prozent der gesamten Brutto-
wertschöpfung in Deutschland!

Über 70.000 Zahnärzte sind in 
Deutschland tätig, 391.000 Personen 
arbeiten in Praxen, Krankenhäusern 
oder öffentlichem Gesundheitsdienst, 
848.000 Arbeitsplätze hängen (in)di-
rekt von der zahnmedizinischen 
 Versorgung ab. Aber als relevanten 
Wirtschaftsfaktor, der Arbeitsplätze 
schafft, nimmt man die Zahnmedi-
zin offenbar nicht wahr. Nur so ist 
zu erklären, dass die politischen Ent-
scheider sich mit Beharrlichkeit wei-
gern, eine aktualisierte Vergütung 
aller zahnärztlichen Leistungen zu 
gewährleisten. 

#11Pfennig
Seit 1988 liegt der GOZ- 
Punktwert für die Be-
wertung privatzahn ärzt-
licher Leistungen un -
verändert bei 11 Pfen-
nig. Nur um ein Ge-
fühl für diesen Zeit-
raum zu bekommen: 
Es hat seitdem einen 
Mauerfall, eine Wie-
dervereinigung und 
eine neue Währung, 
neun Gesundheitsminister, 
fünf US- Präsidenten und so-

gar drei Päpste gegeben. Infl ations-
ausgleich? Nein. Gerecht geht anders.

Deshalb erinnert die Bundeszahn-
ärztekammer die Entscheidungs-
träger fokussiert daran, dass Preise 
von 1988 nicht der Maßstab für die 
Preise von heute sein können. Im 
Mittelpunkt steht eine „11 Pfennig“- 
Münze, symbolisch für einen Punkt-
wert, der aus der Zeit gefallen ist.

In den Zahnarztpraxen arbeiten 
hoch qualifi zierte Menschen, die sich 
engagiert um ihre Patienten küm-
mern. Sie haben mehr verdient als 
eine Vergütung auf der Basis von 
1988. 

3. Jahresbericht der Zahn-
ärztlichen Patientenberatung
Insgesamt wurden 2018 bundesweit rund 35.500 Beratungen geleistet.

  (BZÄK) – Der im September von 
Kassenzahnärztlicher Bundesver-
einigung (KZBV) und Bundeszahn-
ärzte kammer (BZÄK) vorgestellte 
3. Jahres bericht zur wissenschaft-
lichen Eva luation der zahnärztlichen 
Patientenberatung rückt diesmal als 
Schwerpunktthema die Kostentrans-
parenz in den Fokus. Insgesamt wur-
den im Jahr 2018 bundesweit 35.532 
Beratungen geleistet (2017: 34.804). 
Davon fanden etwa 6.200 Beratun-
gen zu Fragen statt, die Ratsuchende 
im Zusammenhang mit Behandlungs-
kosten stellten.

Die Ergebnisse der Evaluation zeigen: 
Die meisten Ratsuchenden (85 Pro-

zent) sind gesetzlich, circa 7 Prozent 
privat krankenversichert. 55 Pro-
zent aller Beratungen betreffen Kos-
ten- und Rechtsfragen, darunter zu 
Geldforderungen, Patientenrechten 
und zu zahnärztlichen Berufspfl ich-
ten.

Ein weiteres Viertel (27 Prozent) kon-
taktierte die Beratungsstelle, um Aus-
künfte zu Adressen von zahnärzt-
lichen Organisationen, zum Bonusheft 
oder zu anderen Verbraucher- und 
Servicethemen zu erhalten.

Spezifi sche Informationsbedürfnisse 
zu konkreten zahnmedizinischen 
Verfahren und Therapien stellen in 
jedem siebten Fall (13 Prozent) den 
vorrangigen Beratungsanlass dar, 
während der Wunsch nach allge-
meinen zahnmedizinischen Infor-
mationen mit 5 Prozent eher selten 
zu einem Beratungskontakt führt. 
Patientenrechtliche Anfragen wa-
ren mit circa 4.600 Beratungs-
kontakten hingegen recht häufi g, 
während Beratungen zu zahnärzt-
lichen Berufspflichten mit gut 
1.100 Kontakten weniger ins Ge-
wicht fi elen. 

© XtravaganT – stock.adobe.com

Keramik im Fokus der Praxis
Praxisstudie zur Werkstoffauswahl geht in die vierte Runde.

  (AG Keramik) – 50 Prozent der voll-
keramischen Restaurationen werden 
computergestützt hergestellt – mit stei-
gender Tendenz. Dies ist das Ergebnis 
einer Praxisstudie bei niedergelasse-
nen Zahnärzten, die im Zeitraum 2015 
bis 2017 in drei Befragungswellen 
durchgeführt wurde (siehe Abb.). Da-
durch wurden im Zeitvergleich die 
Veränderungen bei der Werkstoffaus-
wahl und beim klinischen Prozedere 
sichtbar. Diese Studie wird mit einer 
erneuten Befragung im Herbst 2019 

fortgesetzt, veranlasst von der Arbeits-
gemeinschaft für Keramik in der 
Zahnheilkunde (AG Keramik). Dazu er-
halten die Praxisinhaber einen Frage-
bogen zur analogen oder virtuellen 
 Beantwortung. Die Fragen sind über-
sichtlich gestaltet und ermöglichen 
eine zeitsparende Bearbeitung. Es wer-
den die verwendeten Werkstoffe und 
Befestigungsmaterialien, der Umgang 
mit Implantaten und die zukünftigen 
Restaurationstrends aus Sicht der 
Praxis hinterfragt.

Die AG Keramik lädt praktizierende 
Zahnärzte ein, an dieser Studie in der 
vierten Befragungswelle teilzunehmen. 
Die Ergebnisse werden den teilneh-
menden Zahnärzten zugänglich ge-
macht. Dadurch kann jede Praxis ihre 
individuellen klinischen und techni-
schen Vorgehensweisen mit jenen al-
ler Teilnehmer vergleichen.

Interessierte Zahnärzte melden sich bitte 
bei der AG Keramik. E-Mail: info @ag- 
keramik.de oder Tel. 0721 9452929. 

Niedergelassene Zahnärzte legten Werkstoffentscheidungen offen.

© AG Keramik
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VistaVox S Ceph:
3-in-1 Röntgengerät von Dürr Dental.
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lösendem CsI-Sensor mit  
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Der Fachhandel möchte Sie begeistern!
 DZ today  fragte bei Dentalfachhändlern nach, 

womit sie die Messebesucher begeistern wollen, was sie 

von der Messe erwarten und welche speziellen Tipps die 

Depots für die id infotage dental München 2019 haben. 

Hier die Statements der Depots.

Anton Gerl Stand: E24

  Liebe Messebesucherinnen und 
Messebesucher, 

in kaum einem wirtschaftlichen und 
wissenschaftlichen Bereich gibt es mo-
mentan so viele sprichwörtlich in die 
Praxis umgesetzte Innovationen wie in 
der Zahnmedizin. Immer mehr wird die 
klassische prothetische Versorgung in 
rasanten Schritten von der digitalen Va-
riante abgelöst. Auf der id infotage dental 

München erwartet Sie auf unserem 
Stand nicht nur diesbezüglich ein über-
wältigend vielfältiges Portfolio von 
Produkten und Dienstleistungen: vom 
NextDent 5100, dem schnellsten 3D- 
Drucker aller Zeiten, bis hin zum 
 IT-Support Ihrer Praxis, um z. B. den 
Abschied von Windows 7 so einfach 
und sicher wie möglich zu gestalten.

Besonderes Novum für 2019: Unser 
 Unternehmen ist nun CO2-neutral. 
Durch die Patenschaft für jahrhun-
dertealte Urwälder in Kanada be-
wahren wir eine einzigartige Natur 
vor dem Kahlschlag, mit all ihrer 
erhaltenswerten Flora und Fauna. 

Der Erhalt dieser grünen Lunge er-
möglicht es, den gesamten CO2- 
Ausstoß unseres Unternehmens zu 
kompensieren und dauerhaft den 
 Lebensraum einer schützenswerten 
Natur zu sichern. Wir übernehmen 
gerne Verantwortung für unseren 
ökologischen Fußabdruck und sagen 
Danke an die Natur, um auch dem-
nächst in einer lebenswerten Zu-
kunft als Dentaldepot Ihrer Wahl für 
Sie da sein zu können.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
spannende und angenehme Tage und 
freuen uns auf Ihren Besuch auf der 
id infotage dental München! 

BÖNIG DENTAL  Stand: B18

  Wir freuen uns, Sie auch in die-
sem Jahr an unserem Messestand be-
grüßen zu dürfen! Der Dentalmarkt 
in Deutschland steht weiterhin vor 
vielen neuen Herausforderungen. 
Besonders Themen wie Hygiene, Di-
gitalisierung, Praxismarketing, aber 
auch Transparenz im Umgang mit 
Patienten und Kunden, stehen ver-
stärkt im Fokus. 

Wir möchten Praxisbetreibern und La-
borinhabern in diesen als auch in sämt-
lichen anderen Bereichen rund um die 
Dentalmedizin zur Seite stehen und da-
bei helfen, einen erfolgreichen und effi -
zienten Weg im Praxisalltag zu gehen.

Als inhabergeführtes Depot bietet  
Ihnen  BÖNIG DENTAL einen persön-
lichen, vollumfänglichen und ganzheit-
lichen Service aus einer Hand! Durch 
die geschulten Servicetechniker unse-
rer Tochterfi rma DENTALGARAGE 
stehen wir Ihnen im technischen Be-
reich mit Know-how und Expertise 
zur Seite! Wir unterstützen Sie in allen 
Belangen, um Ihnen die praktischen 
Arbeitsabläufe, neben Ihrer Kernkom-
petenz als Zahnarzt oder Zahntech-
niker, bestmöglich zu erleichtern!

Es ist schön, dass die id infotage 
dental München eine jähr liche Platt-
form bietet, welche einen Überblick 

über den aktuellen Markt sowie 
über relevante Themen gewährt 
und sämtliche Innovationen zum 
hautnahen Erleben in Ihre Region 
bringt.

In diesem Sinne: Informative Stun-
den, interessante Gespräche sowie 
Kontakte – nicht zuletzt viel Spaß! – 
und wir freuen uns, Sie kennenzu-
lernen!  

NWD   Stand: B30

  Expertenberatung von Anfang an: 
Wer bei dem umfassenden Angebot 
der id infotage dental München 2019 
seine Zeit bestmöglich nutzen möchte, 
wendet sich am besten an die Spezi-
alisten der NWD. Kompetente Exper-
ten bieten Interessierten eine indi-
viduelle Beratung und stellen den 
direkten Kontakt zu den Herstellern 
her. Der NWD-Stand B30 dient da-
bei als Treff- und Ausgangspunkt 
für die Erkundung aktueller Trends 
und Highlights im Dentalbereich.

Besucher können bei NWD den digi-
talen Workfl ow live erleben: Intraoral-
scanning, DVT-Röntgen oder 3D-Druck 
ermöglichen präzise und automati-
sierte Abläufe und voll integrierte 
 Behandlungseinheiten erleichtern den 
Arbeitsalltag. NWD demonstriert am 
Beispiel moderner Röntgengeräte, Be-
handlungseinheiten oder CAD/CAM- 
Systeme des fi nnischen Herstellers 
Planmeca die Möglichkeiten eines 
vollintegrierten digitalen Workfl ows. 
Da rüber hinaus widmet sich NWD dem 
Dauerbrenner- Thema Hygiene in der 
Zahnarztpraxis und zeigt auch hierzu 
anhand konkreter Beispiele, wie ein 
 optimaler Prozess funktionieren kann. 

Produkte für Praxis und Labor zum 
besonders günstigen Preis bietet 
ORBIS Dental, die NWD- Eigenmarke: 
Die Fachberater vor Ort präsentieren 
Einmalartikel, Prophylaxe, Gipse 
und jede Menge Neuprodukte. Unser 
Tipp: Überzeugen Sie sich in einem 
persönlichen Gespräch an unserem 
Stand von der hervorragenden 
 ORBIS-Qualität und tauschen Sie 
sich mit unseren Experten über tech-
nologische und digitale Innovatio-
nen aus!

Mehr Informationen erhalten Sie an 
unserem Stand oder online unter 
www.nwd.de/messe 
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Polyphenole aus  Cranberrys behindern  Kariesbakterien
Experten sehen großes Potenzial für Mundhygieneartikel.

  (ZWP Online) – Roten Beeren  werden seit Längerem antioxi-
dative und antikarzinogene Kräfte nach gesagt. Forscher haben 
nun Belege gefunden, dass die Powerbeeren auch positiven 
Einfl uss auf die Mundgesundheit haben. Der Grund dafür ist 
deren hoher Anteil an Polyphenolen – Pfl anzenstoffe, die auf 
verschiedenste Weise als gesundheitsfördernd gelten. Die na-
türlichen Stoffe verhindern, dass Bakterien, die an der Karies-
entwicklung  maßgeblich beteiligt sind, an den Zähnen haften 
bleiben. Zu diesem Ergebnis kamen Forscher der University of 
Queensland School of Dentistry, Australia, und Bristol Dental 
School, University of Bristol, UK. Sie behandelten 24 Stunden 
alte Streptococcus mutans- Biofi lme mit Extrakten aus Cran-
berrys, Blau- und Erdbeeren sowie einer Kom bination aller drei 
Beerensorten.
Am wirksamsten erwiesen sich hierbei Cranberrys  sowie das 
Mischextrakt, die am stärksten das Vo lumen, Kompakt-
heit, Stoffwechselaktivität und Säure gehalt des Biofilms 
 verringerten. Experten sehen in der Wirksamkeit der Poly-
phenole großes  Potenzial für die Weiterentwicklung von 
Mund hygieneartikeln, wie Zahnpasta oder Mundspülungen, 
wie dentistry.co.uk berichtet. Zudem könnten zucker haltige 
 Getränke durch mit Cranberrypolyphenol-versetzte Getränke 
abgelöst werden. Die Studie ist in der Fachzeitschrift Euro-
pean Journal of Oral Sciences erschienen. 

Befragung: Akzeptanz von KI in Deutschland
Knapp ein Drittel fürchtet sich vor dem Einsatz künstlicher  Intelligenz.

  (FOM Hochschule) – Mit der 
 Speicherung und Auswertung 
unzäh liger Daten treibt die glo-
bale Wirtschaft die Entwicklung 
und Implementierung von künst-
licher Intelligenz (KI) in Deutsch-
land  weiter voran. Doch wie 
denken die Menschen darüber? 
Zentrale Ergebnisse einer Um-
frage, bei der Studierende der 
FOM Hochschule bundesweit 
mehr als 21.800 Menschen be-
fragt haben, geben nun  darüber 
Auskunft.

Unter der wissenschaftlichen Lei-
tung von Prof. Dr. Oliver Gansser 
fanden die Studierenden u. a. he-
raus, dass der Kenntnisstand bei 
der Generation Y (24 bis 38 Jahre) 
mit knapp 93 Prozent am höchs-
ten ist (im Vergleich: Kenntnis 
über KI in Altersgruppe 76 bis 99: 
rund 58 Prozent).

Insgesamt 55 Prozent halten KI 
für nützlich, gleichzeitig haben 
aber auch 54 Prozent Sicherheits-
bedenken und 29 Prozent sogar 
Angst vor dem Einsatz dieser Tech-
nologie. 52 Prozent glauben wiede-
rum, dass KI das Leben erleichtert. 
Dennoch gaben nur 19 Prozent an, 
dass sie Produkte mit KI bereits 
nutzen.

Auch bei der Frage nach der Zu-
kunft von und mit künstlicher 
Intelligenz sind die Meinungen in 
der Bevölkerung äußerst ambivalent. 
Einerseits sagen 62 Prozent der Be-
fragten, dass sie KI befürworten, 
sofern dadurch Ressourcen einge-
spart werden können. Andererseits 
haben aber auch 59 Prozent das 
 Gefühl, bei zu großem Einsatz von 
KI fremdgesteuert zu sein, und 
möchten sich lieber auf Menschen 
denn auf Roboter verlassen. 
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Längere Haltbarkeit: 
 Innovative Füllung entwickelt

Kombination aus neuem Komposit und Adhäsiv soll seltener zu Bruch gehen.

  (ZWP online) – Forschern ist es 
im Rahmen einer Studie gelungen, 
eine Kombination aus einem neuen 
Komposit und Adhäsiv zu entwi-

ckeln, das doppelt so lange 
halten soll wie bisherige 

Füllungen. Für das 

Komposit kam unter anderem Thi-
ourethan zur Anwendung, wel-
ches auch in Auto stoßstangen oder 
zum Schutz von Holzbalken einge-
setzt wird. Thiour ethan macht das 
Komposit widerstandsfähiger und 
schützt es besser vor dem Druck 
beim Kauen, so dass es seltener zum 

Bruch des Komposits kommt. 

Zusätzlich entwickelten die For-
scher der OHSU School of Dentistry 
in Portland, USA, ein Adhäsiv, des-
sen Bestandteil – Methacrylamid – 
weniger anfällig für Bakterien, 
 Enzyme und Wasser ist. Die Kom-
bination aus Komposit und Ad-
häsiv soll so stabil sein, dass die 
Füllung bis zu 30 Jahre im Mund 
verbleiben kann, ohne Schaden zu 
nehmen. 
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Speiseröhrenerkrankungen 
schonend diagnostizieren

Forscherteam testet neues Diagnosegerät zur Entlastung der Patienten.

  (Leibniz-Institut für Photonische 
Technologien e.V.) – Zehn bis 20 Pro-
zent der Menschen in der westlichen 
Welt leiden an einer Refl uxerkran-
kung. Ein Forscherteam des Leibniz- 
Instituts für Photonische Technolo-
gien e. V. (Leibniz-IPHT) in Jena er -
forscht nun ein neues Gerät, das die 
Diagnose schneller, aussagekräftiger 
und für die Patienten weniger belas-
tend macht.

Um herauszufi nden, wie das komplexe 
Zusammenspiel der Speise röh ren mus-

kulatur gestört ist, ermittelt ein Mess-
katheter die Druck verteilung über 
die gesamte Länge der Speiseröhre. 
Faser optische Sensoren des Wissen-
schaftlerteams ermöglichen hochauf-
lösende Katheter, die nicht dicker sind 
als vier Millimeter. Das erleichtert 
die Anwendung und macht die Mes-
sung für den Patienten angenehmer.

Um an vielen Stellen der Speiseröhre 
gleichzeitig den Druck zu messen und 
so die Peristaltikbewegungen nach-
vollziehen zu können, ordnen die For-

scher bis zu 15 faseroptische „Deh-
nungsmessstreifen“ in einer optischen 
Faser an. An welchen Stellen die Mes-
sungen jeweils durchgeführt werden, 
können sie anhand unterschiedlicher 
Wellenlängen der einzelnen Sensoren 
bestimmen. Dank weiterer Sensoren 
im Bereich des Magens und darüber 
lassen sich mit dem Katheter gleich-
zeitig auch pH- und Gallenwerte er-
mitteln und miteinander verknüpfen. 
Das ermöglicht es Medizinern, neue 
Erkenntnisse über die Ursachen von 
Erkrankungen zu gewinnen. 

Eine Million Euro für Studie 
zu bildgebenden Verfahren
Uniklinik Augsburg testet elektronische Entscheidungshilfe CDSS. 

  (Universität Augsburg) – Prof. Dr. 
Thomas Kröncke, Direktor der Klinik 
für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie am Universitätsklinikum 
Augsburg (UKA), hat gemeinsam mit 
vier Kooperationspartnern ein Projekt 
entwickelt, das das Problem der Un ter- 
und Überversorgung mit medizini-
scher Bildgebung analysieren und 
Fehlentwicklungen vermeiden helfen 
soll. Der Gemeinsame Bundesaus-
schuss fördert die MIDAS-Studie im 
Rahmen seines Innovationsausschus-
ses mit rund einer Million Euro.

„Zwischen den Jahren 2000 und 2018 
verzeichnen wir einen deutlichen An-
stieg an bildgebenden Untersuchun-
gen“, erläutert Kröncke. Dies sei welt-
weit der Fall. Ein treibender Faktor 
ist die Aussagekraft der modernen 

radiologischen Bildgebung. In vielen 
 klinischen Bereichen gelte aber eine 
besonders hohe Zahl an Eingriffen 
auch als Indiz für die Qualität jedes 
Einzelnen, so Kröncke.

„Bei uns gilt: Qualität vor Quantität“, 
betont er. Eine elektronische Ent-
scheidungshilfe (Clinical Decision 
Support System, CDSS) auf Basis von 
Leitlinien und Empfehlungen medi-
zinischer Fachgesellschaften ermög-
licht es dem Arzt, sich schnell über 
die richtige Bildgebung in einer Ent-
scheidungssituation zu informieren. 
Die MIDAS-Studie solle nun prüfen, 
ob sich Über- und Unterversorgung 
bei bildgebenden Verfahren durch 
das System auch am UKA vermeiden 
und die Qualität der medizinischen 
Versorgung verbessern lasse. 

Studentenwohnhäuser sollen ökologisch Trend setzen
Neubau dreier Null-Energie-Gebäude auf TUM-Campus in Garching.

  (DBU) – Das Studentenwerk Mün-
chen will – unterstützt von drei Lehr-
stühlen der Technischen Universi-
tät München (TUM) – Antworten auf 
Energiefragen beim Gebäudebau 

geben. Mit dem Bau 

dreier Studentenwohnhäuser in glei-
cher Geometrie und Größe, die aus 
unterschiedlichen Materialien errich-
tet werden, soll auf dem Campus in 
Garching ein Null- Energie-Standard 
erreicht werden: ein Haus aus Leicht-
beton ohne Stahl, eines aus dem 
nachwachsenden Baustoff Massiv-
holz und eines aus hochwärmedäm-
mendem Mauerwerk. Die Deutsche 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) un-
terstützt das Vorhaben fachlich und 
fi nanziell.

Über mehrere Jahre hinweg soll sys-
tematisch erfasst werden, wie sich 
z. B. unterschiedliche Baustoffe auf 
die Energiekosten auswirken. Das 
Ziel ist es, die Komplexität im Bau-
wesen und damit auch die Baukosten 

zu verringern, nachhaltige Konstruk-
tionen zu entwickeln und robuste 
Haustechnikkonzepte umzusetzen. 
Theoretisch erforscht seien diese 
Prinzipien des „einfachen Bauens“ in 
ihren Grundlagen bereits, unter-
strich Dr. Ursula Wurzer-Faßnacht, 
Geschäftsführerin des Studenten-
werks München. Darauf aufbau-
end sollten nun aber die neuen 
Häuser in den drei Konstruktions-
varianten mit dem zusätzlichen An-
spruch an einen Null-Energie-Stan-
dard umgesetzt und ihre Wirksamkeit 
ausgewertet werden. Hierzu müss-
ten beispielsweise Themen der in-
dustriellen Vorfertigung, der ökologi-
schen und ökonomischen Bilanzierung 
sowie des Nutzerverhaltens weiter-
entwickelt werden. 

ANZEIGE

© Florian Nagler Architekten
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Zeit ist weit mehr als das, was die Uhr sagt. Vor allem dann, 
wenn sie uns fehlt. Dann kommen private wie berufl iche 
An sprüche und Vorhaben ins Schwanken. Das gilt natür-
lich auch für den Bereich Fortbildung. „Ich muss und will 
mich ja fortbilden“, heißt es in der zahnärztlichen Berufs-
gruppe, „nur wann (und auch wo)?“ Ganz einfach: Auf ZWP 
online! Hier kommt die Fortbildung in HD-Qualität und 
rund um die Uhr direkt aufs Tablet und Smartphone! Da-
bei ist das Ganze live und fachlich fundiert, cool, modern 
und kostenfrei. Mit den Experten der Stunde!

ZWP online bringt Wissen aus der Praxis ins Netz

Ende 2018 zeigte sich die OEMUS  MEDIA AG gewohnt 
 innovativ und präsentierte mit den (Live-)Studio-Tutorials 
ein neues Vorreiterprodukt auf dem Markt. Als eine Form 
des Webinars 2.0 ermöglichen die Studio-Tutorials Zahn-
ärztinnen und Zahnärzten, sich fernab von Kongress- und 
Seminarsälen, unterwegs, in Pausen oder einfach und be-
quem von zu Hause aus zu aktuellen Themen rund um die 
Zahnmedizin sowie die unternehmerische Praxisführung, 
zu ausgewählten Produkten, einer chirurgischen Heraus-

forderung oder einem innovativen Verfahren kompakt 
und umfassend zugleich zu informieren.

Dabei werden die Inhalte der in der Regel 45-minütigen Tuto-
rials von erfahrenen Referenten und Experten kompetent und 
praxisorientiert aufbereitet. Mittels Multi-Channel-Streaming 
(MCS) werden die Tutorials – hierzu zählen auch Interview- 
und Talksituationen sowie eine Kombination aus Live-OP und 
anschließender Diskussion – entweder live oder zeitversetzt 
über ZWP online und die reichweitenstarken Social-Media- 
Kanäle YouTube und Facebook ausgestrahlt und können so, 
ohne zusätzliches Equipment, ganz einfach auf den gängigen 
mobilen Endgeräten zur eigenen Fortbildung  genutzt werden. 
Damit unterstützt das neue Lernformat Zahnärztinnen und 
Zahnärzte gezielt dabei, zeit- und ortsunabhängig über Neue-
rungen und Innovationen der Zahnmedizin und Entwicklun-
gen der Branche auf dem Laufenden zu bleiben. 

Übrigens: Die im Juni 2017 ins Leben    gerufene ZWP online 
CME-Community zählt inzwischen knapp 4.000 Mitglieder. 
Worauf warten Sie noch? Schalten Sie ein und lernen Sie mit 
den Leipziger Fortbildungsprofi s!

ZWP online Live-Tutorials:  Modern und fachlich fundiert
Fortbildung in HD-Qualität und rund um die Uhr.

Kamera läuft, Action! Gestern noch in der Chemnitzer Praxis (Abb. 1), heute zum Tutorial-Dreh im Leipziger Studio (Abb. 2). 
Abb. 1: Das Praxisteam um Oralchirurg Dr. Jan Spieckermann (3. v. l.) und ZT Ulf Neveling (2. v. l.) ist für die fachliche Expertise zuständig. 
Abb. 2: Sind auch vor dem Green Screen im Studio souverän und gut gelaunt: ZT Ulf Neveling (links) und Dr. Jan Spieckermann.

Straumann Live-Tutorial – Am 6. November, 15 Uhr
» www.zwp-online.info/cme-fortbildung/livestream

Besuchen Sie uns 
auch auf 
 Facebook  
oder unserem 
 YouTube-Channel

Live-OPs in den sozialen Netzwerken verfolgen

CME-CommunityNewsletter

© jehsomwang/Shutterstock.com

© jehsomwang/Shutterstock.com

DAS VOLLSTÄNDIGE 

 FORT BILDUNGSANGEBOT

 FINDEN INTERESSIERTE AUF

WWW.ZWP-ONLINE.INFO/CME-FORTBILDUNG

Abb. 1 Abb. 2
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Die allogene
Schalentechnik
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Immer mehr Menschen streben hohe 
Qualifi kation an

Ältere im OECD-Vergleich deutlich besser qualifi ziert, Jüngere nur geringfügig.

 (Destatis) – In Deutschland begin-
nen immer mehr Menschen hoch 
qualifi zierende Bildungsgänge. Im 
Jahr 2017 haben 6 von 10 Menschen 
eines Altersjahrgangs ein Hoch-
schulstudium oder ein hoch quali-
fi zierendes berufsorientiertes Bil-
dungsprogramm wie eine Meister-, 
Techniker- oder Erzieherausbildung 
aufgenommen. Seit 2006 hat sich 
diese Quote bundesweit von 43 Pro-
zent auf 60 Prozent erhöht. Das ist 
ein Ergebnis des Berichts „Interna-

tionale Bildungsindikatoren im Län-
dervergleich 2019“, den die Statis-
tischen Ämter des Bundes und der 
Länder in Berlin vorgestellt haben. 
Allerdings zeigen sich regionale Un-
terschiede: So übertrafen 2017 die 
Stadtstaaten Berlin (92 Prozent), Bre-
men (82 Prozent) und Hamburg (80 
Prozent) sowie Sachsen (69 Prozent) 
und das Saarland (65 Prozent) den 
OECD-Durchschnitt von 65 Prozent, 
elf Bundesländer lagen darunter.
Sowohl in der Altersgruppe der 

25- bis 34- Jährigen als auch in der 
Altersgruppe der 55- bis 64-Jährigen 
hatten 87 Prozent der Personen in 
Deutschland im Jahr 2018 eine mitt-
lere oder hohe Qualifi kation – das 
heißt, sie hatten mindestens eine 
Studienberechtigung erlangt oder 
eine Berufsausbildung abgeschlos-
sen. Während die Bundesrepublik 
damit bei den Älteren klar über dem 
OECD-Durchschnitt von 71 Prozent 
lag, übertraf der Wert bei den Jünge-
ren nur knapp das OECD-Mittel. 

Nächtliche Schichtarbeit 
als Krebsauslöser?

Expertengremium bestätigt wahrscheinlichen Zusammenhang.

 (BIPS) – Nachtschichtarbeit löst 
wahrscheinlich Krebs aus. Diese 
Einschätzung bestätigte ein inter-
national besetztes Gremium aus 
27 Wissenschaftlern für die Inter-
nationale Agentur für Krebsfor-
schung (IARC). Ihre Einschätzung 
erschien in der Fachzeitschrift 
Lancet Oncology.

Bereits im Jahr 2007 stufte eine 
 Arbeitsgruppe der IARC Nacht-
schichtarbeit als „wahrscheinlich 
für  Menschen krebserregend“ ein. 
Schichtarbeit, bei der der Tag-Nacht-
Rhythmus gestört wird, fällt damit 
in die Gruppe 2A, zu der auch Gly-
phosat oder rotes Fleisch gehören. 
Diese Einschätzung wurde nun in 
einer Folgeevaluation bestätigt. „Es 
gibt eine relativ deutliche Asso-
ziation zwischen Nachtarbeit und 
malignen Tumoren der Brust, der 
Prostata und des Darms. Aller-
dings lassen sich, bedingt durch die 
Stu diendesigns, andere Erklärungen 
nicht vollkommen ausschließen – 
darum mussten wir uns den Ent-
scheidungskriterien der IARC gemäß 
für die Gruppe 2A, wahr  scheinlich 
krebserregend, entscheiden“, so 
Prof. Dr. Hajo Zeeb, Leiter der Ab-
teilung Prävention und Evaluation 
am Leibniz-Institut für Präven-

tionsforschung und Epidemiologie 
(BIPS).

Die Einstufung der IARC gilt expli-
zit nicht als Risikobewertung. Sie 
kann also nichts über die Wahr-
scheinlichkeit aussagen, mit der ein 
Stoff oder Agens Krebs auslöst. 
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TI: Keine Absenkung der 
Konnektorpauschale bis 2020

Erfolg der KZBV in Nachverhandlung zur Finanzierungsvereinbarung.

 (KZBV) – Einigung mit den Kran-
kenkassen in einem wichtigen 

Detail der Finanzierung der Tele-
matikinfrastruktur (TI): Im Zuge 
einer Nachverhandlung der Finan-
zierungsvereinbarung zur TI ist 
es der Kassenzahnärztlichen Bun-
desvereinigung (KZBV) gelungen, 
die vom GKV-Spitzenverband rück-
wirkend zum 1. Juli 2019 gefor-
derte Absenkung der Ausstat-
tungspauschale für den Konnektor 
abzuwenden. Bis zum Ende des 
 Jahres werden die Ausstattungs-
pauschalen somit nicht mehr ver-
ändert.

„Wir begrüßen die getroffene Ände-
rungsvereinbarung ausdrücklich […] 
Für die Zahnarztpraxen besteht 
damit weiterhin Planungssicherheit 
hinsichtlich der TI-Ausstattung. 
Dass das Bestelldatum für die Höhe 
der Konnektorpauschale entschei-
dend sein soll, war bereits in den 
vergangenen Verhandlungen eine 
wichtige Forderung der KZBV, wel-
che nun endlich Eingang in die 

Vereinbarung gefunden hat“, sagte 
Dr. Karl-Georg Pochhammer, stellv. 
Vorsitzender des Vorstandes der 
KZBV.

Neue Pauschalen für den Konnek-
tor, das stationäre Kartenterminal 
sowie den elektronischen Praxis- 
ausweis SMC-B gelten dann ab dem 
1. Januar 2020. Komplexitätszu-
schläge für größere Praxen fallen 
weg, während zugleich die Pau-
schale für das stationäre eHealth- 
Kartenterminal erhöht wird. Zu-
dem wurden Sonderregelungen 
unter anderem für Konnektoren 
vereinbart, die zwar vor dem 1. Ok-
tober 2019 bestellt, jedoch nach 
dem 31. Dezember 2019 erstmalig 
genutzt werden. Alle Einzelheiten 
der Vereinbarung können der An-
lage 11a zum Bundesmantelvertrag 
Zahnärzte (BMV-Z) entnommen wer-
den, die auf der Website der KZBV 
in aktualisierter Fassung abrufbar 
ist. 

Dr. Karl-Georg Pochhammer,  stellvertretender 
Vorsitzender des Vorstandes.

2,65 Prozent mehr Honorar 
 für Zahnärzte in Bayern

Selbstverwaltung in Bayern funktioniert.

 (KZBV) – Mit einem durchweg 
 positiven Ergebnis konnten die 
Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Bayerns (KZVB) und die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, 
 Forsten und Gartenbau (SVLFG, 
ehemals LKK) die Vergütungsver-
handlungen für das Jahr 2019 ab-
schließen. Die Vertragspartner ei-
nigten sich auf eine Erhöhung der 
zahn  ärztlichen Vergütung ab 1. Ja-
nuar 2019 um 2,65 Prozent. Das 
Budget, das die Krankenkasse für 
die zahnmedizinische Versorgung 

ihren Versicherten zur Verfügung 
stellt, steigt für 2019 im gleichen 
Umfang. Damit sind voraussichtlich 
alle anfallenden Behandlungen voll-
umfänglich fi nanziert, der HVM 
kommt nicht zur Anwendung.

„Die SVLFG hat viele Versicherte 
im ländlichen Raum. Deshalb ist 
dieser Abschluss ein wichtiger Bei-
trag zum Erhalt der wohnortnahen 
Versorgung in allen Teilen Bay-
erns“, betont der KZVB-Vorsitzende 
Christian Berger.

Die beiden Körperschaften einig-
ten sich auch auf eine Bagatell-
grenze für Prüfanträge, die die 
Krankenkasse bei der KZVB stel-
len kann. Künftig sind solche An-
träge nur  relevant, wenn die Vergü-
tung der Leistung in einem Behand-
lungsfall über 25 Euro liegt. „Das 
ist echter Bürokratieabbau. Bei 
geringeren Beträgen ist der Ver  -
waltungs aufwand höher als der 
mög liche Zahlungsrückfl uss“, betont 
KZVB- Vorstandsmitglied Dr. Manfred 
 Kinner. 

Psyche immer häufi ger 
 Grund für Berufsunfähigkeit
2018 stieg der Betroffenenanteil um knapp vier Prozent zum Vorjahr.

 (Debeka) – Der Anteil der psy-
chischen Störungen als Ursache 
Nummer eins für Berufsunfähigkeit 
nimmt immer weiter zu. Das geht 
aus einer aktuellen Analyse der 
 Debeka hervor. Dafür hat der 
 viertgrößte Lebensversicherer in 
Deutschland seinen Bestand von 
etwa 522.000 gegen Berufsunfähig-
keit Versicherten ausgewertet. Be-
rücksichtigt wurden dabei die im 
vorigen Jahr rund 1.000 neu ein-
getretenen Leistungsfälle in der 
 Berufsunfähigkeit. Die drei Haupt-
gründe: Für 45,4 Prozent waren im 
Jahr 2018 psychische Störungen 
Grund für die Berufsunfähigkeit. 
Im Jahr 2017 betrug dieser Anteil 
noch 41,6 Prozent. Als zweiten Grund 
führt die Debeka mit 15,5 Prozent 
bösartige und gutartige Tumore 
an. Mit 15,3 Prozent war der Be-

wegungsapparat – sprich Rücken, 
Gelenke etc. – knapp danach der 
drittgrößte Anlass, seinem Brot-
erwerb nicht mehr nachkommen zu 
können.

Auffällig ist hierbei laut Debeka, 
dass die Anzahl psychischer Stö-
rungen als Hauptursache für Be-
rufsunfähigkeit in den Vorjahren 
auf ähnlichem Niveau bei etwa 
41 Prozent lag, nun aber im Ver-
gleich von 2017 zu 2018 ein Anstieg 
um 3,8 Prozent zu verzeichnen ist. 
Außerdem tauschten Neubildungen 
von Tumoren und der Bewegungs-
apparat als Ursachen die nach-
folgenden Plätze. Bis 2017 waren 
Muskeln und Skelett (15,3 Prozent) 
zweithäufi gste Ursache vor den Ge-
schwülsten (15,0 Prozent), zum Bei-
spiel Krebserkrankungen. 

Deutlich mehr 
 Zahnzusatzversicherungen

Über 16 Millionen Deutsche sichern ihre Zähne privat ab.

 (PKV) – Die Zahl der privaten 
Zahnzusatzversicherungen ist im 
Jahr 2018 deutlich gewachsen. 
Nach den vorläufi gen Geschäfts-
zahlen der privaten Krankenversi-
cherung (PKV) nahm sie um etwa 
343.000 Versicherungen (oder plus 
2,2 Prozent) zu. Erstmals haben nun 
mehr als 16 Millionen Deutsche 
eine private Zahnzusatzversiche-
rung.

Die Unternehmen der privaten 
Krankenversicherung bieten Zahn-
zusatzversicherungen sowohl auf 
individueller Grundlage als auch 
über Gruppentarife im Rahmen der 
betrieblichen Krankenversicherung 
an. Allein im vergangenen Jahr-
zehnt ist die Gesamtzahl all dieser 
Versicherungen um etwa fünf Mil-
lionen oder 37 Prozent angestiegen 
(von 11,77 Mio. im Jahr 2008). 
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16. KVZD Herbst-Gipfeltreffen 
in  Würzburg

Kompetenzverbund lädt am 16. November 2019 nach Unterfranken. 

  Der Kompetenzverbund zahn ärzt-
licher Dienstleister e.V. lädt in diesem 
Jahr zum 16. Herbst-Gipfel tref fen nach 
Würzburg. Das Schwerpunktthema 
lautet „Personalgewinnung und -bin-
dung in der Zahn arztpraxis“. 

Den Impulsvortrag wird Dr. Susanne 
Woitzik (Mitglied der Geschäftslei-
tung der ZA eG-Gruppe) zum Thema 
„Gewinnung von Mitarbeitern“ halten, 

woran sich ein Workshop mit den 
Teilnehmern anschließt. Nach der 
Präsentation der Ideen des Work-
shops folgen weitere Vorträge, unter 
anderem vom Zahnarzt und Refe-
renten für Privates Gebühren- und 
Leistungsrecht Dr. Peter Klotz zu 
„Delegation in der Praxis“. Im An-
schluss an die Vorträge bietet ein 
Diskussionsforum ausreichend Ge-
legenheit zum Austausch.

Die Veranstaltung fi ndet am Sams-
tag, dem 16. November 2019, ab 9 Uhr 
im Hotel Rebstock zu Würzburg 
statt. Tags zuvor, am Freitag, dem 
15. November 2019, fi ndet am glei-
chen Ort ab 15 Uhr die Mitglieder-
versammlung des KVZD mit der Neu-
wahl des Vorstandes statt. Wei tere 
Informationen fi nden Interessierte 
unter www.kvzd.de. Anmeldungen 
sind bis 31. Oktober möglich. 
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Giornate Veronesi 2020 – 
Das fi nale Programm liegt jetzt vor

Implantologie und moderne Zahnheilkunde stehen im Mai 2020 in Valpolicella/Italien auf der Tagungsordnung.

  Am 1. und 2. Mai 2020 fi ndet 
mit den Giornate Veronesi – 
den Veroneser Tagen – zum 
fünften Mal das Zahnmedizin- 
Event mit dem besonderen 
italienischen Flair statt. Veran-
staltungsort ist das Kongress-
Resort VILLA QUARANTA 
TOMMASI WINE HOTEL & SPA 
(www.villaquaranta.com) in 
Valpolicella.

Die Veranstaltung, die seit 
2013 in Kooperation mit der 
Sapienza Universität/Rom bzw. 
der Universität Verona mit 
großem Erfolg stattfindet, 
setzt auf die Verbindung von 
erstklas si gen wissenschaftli-
chen Beiträ gen und italieni-
scher Lebens art. 2019 konnten 
175 Teil nehmer zum wissen-
schaftlichen und kollegialen 
Austausch begrüßt werden. 
Sowohl inhaltlich als auch or-
ganisatorisch werden bei den 
Giornate Veronesi besonders 
innovative Konzepte umge-
setzt. Neben dem Hauptpodium 
Implantologie gibt es auch ein 
durchgängiges Programm All-
gemeine Zahnheilkunde sowie 
ein Programm für die Zahn-
ärztliche Assistenz.

Zielgruppen sind Zahnärzte aus 
Deutschland, aber auch Österreich 
und der Schweiz. Die Kongress-

sprache ist Deutsch (einzelne Vor-
träge Englisch). Die wissenschaft-
liche Leitung der Tagung liegt in 
den Händen von Prof. Dr. Mauro 

Marincola/IT und Prof. Dr. 
Andrea Cicconetti/IT.

Der Kongress startet am Frei-
tagvormittag im Kongress- 
Resort VILLA QUARANTA 
TOMMASIWINE HOTEL & SPA 
zunächst mit zwei Team-Work-
shops. Mit der Übertragung 
einer Live-OP und Table Clinics 
wird die Tagung ab Freitag-
nachmittag sowie mit wissen-
schaftlichen Vorträgen am 
Samstag fortgesetzt. 

Die Giornate Veronesi bieten 
ungewöhnlich viel Raum für 
Referentengespräche, kollegia-
len Austausch sowie für die 
Kommunikation mit der Indus-
trie. Neben dem Fachprogramm 
geben dazu auch das Get-toge ther 
am Freitag sowie die typisch 
italienische Dinnerparty mit 
Wein und Musik am Samstag-
abend ausreichend Gelegen-
heit. Da die Veranstaltung auf 
dem berühmten Weingut der 
Familie Tommasi stattfindet, 
gibt es für die Teilnehmer be-
reits am Donnerstagabend die 
Möglichkeit, sich im Rahmen 
eines Weinseminars auch zum 
„Fachmann“ auf diesem Gebiet 

ausbilden zu lassen.

Weitere Informationen online unter 
www.giornate-veronesi.info 



DIE ZA stellt sich neu auf
Zwei Wechsel im Vorstand der  

ZA Zahnärztliche  Abrechnungsgesellschaft.

n   In  der  Geschäftsleitung  der  
ZA Zahnärztliche Abrechnungsgesell
schaft Düsseldorf, AG gibt es gleich 
zwei Veränderungen: Dr. Daniel von 
Lennep hat  zum 1. September 2019 
den  Vorstand  verlassen;  Andreas 
Hitzbleck  bringt  als  designiertes 
Vorstandsmitglied  umfassende  IT 
Kompetenz mit in DIE ZA.

Der  Abschied  von  Dr.  Daniel  von 
Lennep  ist kein  leichter, war dieser 
doch 12 Jahre fester Bestandteil des 
Vorstands der ZA. Doch es gibt auch 
Anlass  zur  Freude:  Seit  Juni  2019 
verstärkt  Andreas  Hitzbleck  als 
 Generalbevollmächtigter  und  desig
nierter  Vorstand  die  Geschäftslei
tung der ZA AG.

Zu den Gründen für seinen Austritt 
aus  dem  ZAVorstand  sagt  Dr.  von 
Lennep selbst, er war immer und sei 
nach wie vor ein begeisterter Zahn
arzt und möchte sich nun nach lang

jährigem  Engagement  bei  der  ZA 
wieder voll und ganz seinem eigent
lichen Beruf widmen.

Ein großer Punkt auf der Agenda der 
ZA ist der Ausbau und die Weiterent
wicklung  der  digitalen  Infrastruk
tur.  Daher  freut  sich  DIE  ZA  über  
die Verstärkung der Geschäftsleitung 
durch  Andreas  Hitzbleck.  Mit  über 
15  Jahren Erfahrung  in der  IT und 
Gesundheitsbranche  bringt  dieser 
unter  anderem  wertvolles  Know
how  aus  den  Bereichen  Software
entwicklung, Beratung, Vertrieb und 
im  Handling  von  ITProjekten  zur 
Prozessoptimierung mit. 7

ZA Zahnärztliche  
Abrechnungsgesellschaft 
Düsseldorf, AG
Tel.: 0800 9292582
www.die-za.de

Stand: E32

unternehmensinformationen
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70 Jahre Dreve
Für das Familienunternehmen ist es ein Grund, zu feiern – aber kein Grund, sich auszuruhen.

n   Jubiläen sind immer ein belieb
ter Anlass, zurückzuschauen und 
Bilanz zu ziehen: Seit das Ehepaar 
Dreve  in  der  Unnaer  Innenstadt 
ein  Dentallabor  gründete,  hat  sich 
Dreve zu einem international agie
renden,   innovativen  Hersteller 
hochwertiger Medizin und Labor
produkte  aus  ei gener  Produktion 
entwickelt.  Als  Ergebnis  stehen 
mehr als 80 Patente, Handelsbezie
hungen mit über 100 Ländern und 
Produkte aus einer Hand – von der 
Entwicklung über die Herstellung 
bis zum Vertrieb.

Damals  revolutionär,  heute  Stan
dard:  Vom  weltweit  ersten  addi
tionsvernetzenden  Dubliersilikon 
bis  zur  Tiefziehtechnik  hat  Dreve 
viele Meilensteine auf dem Dental
markt eta bliert. Der große Auftritt 
ist  dem  Fa milienbetrieb  jedoch 
fremd. Lieber unterstützt er andere 
„Hidden Champions“ in Sportarten, 
die  viel  zu  selten  medial  präsent 
sind,  mit  Dreve  Mouthguards:  
Seit  über  25  Jahren  setzen  Olym
piasieger, Welt und Europameister 
auf  die  ProfiMundschutze,  zum  
Beispiel  beim  Boxen  oder  Feld
hockey.

Stillstand  empfinden  Dr.  Volker 
Dreve,   Geschäftsführer  seit  1996, 
und  die  über  450  Mitarbeiter  als 
Rückschritt. Der Forschungsschwer
punkt  liegt  daher  auf  der  Gestal 
tung  von  analogen  und  CAD/CAM 
Prozessen  in  Dentallabor  und  Pra
xis.  Denn  bei  allem  Hype  um  das 
Thema  „Digitalisierung“:  Orien tie
rung  im  unübersichtlichen  3D 
Druck Markt wird  immer wichtiger, 

gerade bei Medizinprodukten. Dreve 
will  demnach  auch  die  nächsten  
70  Jahre  den  Firmen claim  „Inno
vation aus Tradition“ mit Leben  fül
len. 7

Dreve Dentamid GmbH
Tel.: 02303 8807-40
www.dentamid.dreve.de

Stand: A26

Straumann Group ernennt zwei neue  Geschäftsleitungsmitglieder
Mit Wirkung zum 1. Januar 2020 ergeben sich personelle Änderungen.

n   Robert Woolley, erfahrener Mana
ger  in großen Medizintechnikunter
nehmen,  stößt  als  neuer  Leiter  der 
Region  Nordamerika  zur  Gruppe 
und  löst damit Guillaume Daniellot 
ab,  der  Anfang  2020  als  Nachfol 
ger  von  Marco  Gadola  neuer  CEO  
der  Gruppe  wird.  Gleichzeitig  wird  
Holger  Haderer,  derzeit  Leiter  von  
Straumann  Deutschland,  der  größ
ten  europäischen Tochtergesellschaft 
der  Gruppe,  als  Head  Marketing  & 
Edu cation  in  der  Geschäftsleitung 

die Nachfolge von Frank Hemm an
treten, der sich entschieden hat, das 
 Unternehmen zu verlassen.

Robert  Woolley  verfügt  über  Füh
rungserfahrung  bei  Unternehmen  in 
den USA und in Europa. Bei Stryker, 
einem  führenden  Medizintechnik
unternehmen,  leitete  er  zuletzt  das 
ENTBusiness.  Er  hat  einen  MBA  
der Harvard Business School sowie 
einen  BSc  in  Maschinenbau  der 
 Brigham Young University.

Holger Haderer ist seit 13 Jahren bei 
Straumann  und  hat  sich  umfang
reiche  Kenntnisse  im  überregionalen 
strategischen  Marketing,  im  Vertrieb 
und  in  der  Geschäftsführung  ange
eignet.  Bevor  er  Ende  2016  seine 
 derzeitige  Funktion  als  Leiter  der 
StraumannTochtergesellschaft  in 
Deutschland übernahm, war Holger 

Haderer  sieben  Jahre  lang  Leiter 
 Marketing  &  Sales  Westeuropa  (da
von  14  Monate  zusätzlich  Interim 
Länderverantwortlicher  von  Strau
mann Frankreich). Er stieß 2006 als 
Head  of  Marketing  &  Education  zu 
Straumann  in  Deutschland  und 
wurde 2008 Head of Market Manage
ment  Dental  Labs.  Holger  Haderer 

hat einen Abschluss in Ökonomie der 
Dualen Hochschule BadenWürttem
berg (DHBW) und ist 49 Jahre alt. 7

Straumann Group
Tel.: 0761 4501-0
www.straumann.de

Stand: F28

Dr. Daniel von Lennep (links) und Andreas Hitzbleck.

Robert Woolley (links) und Holger Haderer.

Auf der Messe in Paris, 1958: Wolfgang Dreve präsentiert den „Gnom“, ein Gerät für Prothesenspritzguss.
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Paul forever
Neuer Auftritt für HORICO-Separierstreifen.

  Die Firma Hopf, Ringleb & Co. 
(HORICO©) ist Experte für rotie-
rende Instrumente und Separierstrei-
fen und befi ndet sich seit vier Genera-
tionen in Familienhand. Firmengrün-   
der Ober-Ing. Paul Hopf erfand vor 
über 100 Jahren den ersten metall-
basierten Separierstreifen der Welt.
Inspiriert von Paul Hopf und seiner 
Innovation trägt das neue Streifenhal-
tersystem den Namen „Paul“. Es be-
steht aus einem kurzen HORICO- 
Separierstreifen, der in einen Halter 
aus Medizinal-Kunststoff eingearbei-
tet wurde. „Paul“ ist erhältlich als 
 Sägezahnstreifen (weiß, 414Paul), 
aber auch als Diamantstreifen (blau 
für Normalkorn 354Paul, rot für 
Feinkorn C354Paul). Der weiße Säge-
zahnstreifen wird zur Weitung der 
Zahnzwischenräume bei Zahneng-
stand und zur Entfernung von 
 Zementresten angewendet. Der Dia-
mantstreifen wird zur Formung und 
Reduktion von Approximalfl ächen 

(IPR) sowie zur Finierung von Füllun-
gen eingesetzt.

Das Streifenhaltersystem „Paul“ bietet 
mehrere Vorteile. Zum einen ist es ergo-
nomisch: Der Streifenhalter ist leicht zu 
greifen und hat in der Griffmulde Rillen, 
die festen Halt bieten. Der Streifen lässt 
sich komfortabel anwenden. Die Anwen-
dung ist außerdem sehr sicher, denn 
der Halter begrenzt die Eindringtiefe 
des Streifens zwischen den Zähnen; 
zudem gibt es keine scharfkantigen 
Streifen enden. Durch sein funktiona-
les Design verbraucht der schlanke 
Halter wenig Platz und ist stabil. 
„Paul“ ist wiederverwendbar, steri-
lisierbar und autoklavierbar. 

Hopf, Ringleb & Co. 
GmbH & Cie
Tel.: 030 8300030
www.horico.de 

Stand: B26

Höchste Zuverlässigkeit trifft auf 
 innovative Technologie

Die Behandlungseinheit E-matic verbindet Ergonomie und modernste Dentaltechnik.

  ULTRADENT präsentiert die neue 
Behandlungseinheit auf höchstem 
 Niveau: Die E-matic überzeugt durch 
höchste Zuverlässigkeit und gesunde 
Ergonomie und kann mit allen Instru-
menten und Funktionen ausgestattet 
werden, die man sich wünscht. Kom-
fort für Behandler und Patient gibt 
es hier in Serie. 

Das Besondere: Die pneumatische 
 Bewegung des Zahnarztgerätes. Mit 
sanfter Kraft schiebt ein Luftdruck-
zylinder parallel zum Patientenstuhl 
das auf einer Gleitbahn fi xierte Zahn-
arztgerät in die gewünschte Position. 

Zwei weitere Gelenke sorgen für eine 
passgenaue, ergonomische Ausrichtung 
zum Behandler. Ein Hochleistungs- 
motor und eine neue Steuerung bieten 
Soft-Start/-Stopp, mit komfortablem 
Bewegen des Patienten durch leisen, 
vibrationsfreien und schnellen Lauf.

Designdetails mit fl ießenden, gut zu 
reinigenden Formen und einer Wasser-
einheit mit großer, bequemer Speischale 
runden diese neue Einheit harmonisch 
ab. Die Instrumentenköcher von Arzt- 
und Assistenzelement sind per Knopf-
druck abnehmbar und sterilisierbar. 
E-matic lässt sich mit der sehr beque-

men Soft/Lounge-Polsterung ausstat-
ten. Dieses Komfort-Polster hat bereits 
für sein exzellentes Lounge-Gefühl 
beste Bewertungen erhalten.

Interessierte können die ULTRADENT 
Behandlungseinheit auf den Fach-
messen selbst erleben. 

ULTRADENT Dental- 
Medizinische Geräte 
GmbH & Co. KG
Tel.: 089 420992-70
www.ultradent.de

Stand: E18

Minimalinvasive PZR, 
die begeistert

GBT, eine PZR, die mehr kann.

  Die Guided Biofi lm Therapy, kurz 
GBT, macht die professionelle Zahnrei-
nigung angenehmer als herkömmliche 
Methoden, die meist mit Angst, Schmer-
zen und Blut verbunden sind. Die GBT 
ist ein evidenzbasiertes 8-Schritte-Pro-
tokoll, das die heutige professionelle 
Zahnreinigung grundlegend verändert.

GBT heißt: Immer anfärben und mit 
AIRFLOW® und PLUS Pulver den Bio-
fi lm auf Zähnen und Zahnfl eisch 
schonend wegsprühen. Dann gezielt 
den sichtbaren Zahnstein nur mit 
dem PIEZON® NO PAIN PS Instrument 
entfernen. Die weiteren Schritte wie 
Beurteilung, Motivation, Qualitäts-
kontrolle, Fluoridieren und Recall- 
Terminierung sind selbstverständlich.

Die GBT ist ein klinisches und wis-
senschaftlich geprüftes Protokoll auf 
hohem Qualitätsniveau und bedeu-
tet: keine Gummikelche und keine 
abrasiven Polierpasten mehr, weni-
ger Schall, weniger Ultraschall und 
geringer Einsatz von Handinstru-
menten. GBT vereint die wichtigsten 
wissenschaftlichen Erkenntnisse mit 
technisch hochmodernen präzisen 
Instrumenten in einer ganzheitlichen 
Behandlung und ist eine wirklich 
 minimalinvasive Methode zur Prä-
vention von Karies, Gingivitis, Paro-
dontitis, periimplantärer Muko-
sitis, Periimplantitis und Zahnstein-
 bildung.

Diese systematische Zahnreinigung 
erzeugt bessere Ergebnisse, weil Bio-
fi lm und junger Zahnstein vollstän-
dig supra- und subgingival entfernt 
werden. Auch ist die GBT für die Pa-
tienten angenehmer und schmerz-
freier – vor allem für Kinder – und der 
Recall wird deshalb gerne in An-
spruch  genommen. 

EMS Electro Medical 
Systems GmbH
Tel.: 089 427161-0
www.ems-company.com

Stand: C30

Digitale Abformung mit System
VistaImpress von Dürr Dental vereint Ergonomie und Geschwindigkeit.

  Dürr Dental und GC Interna-
tional schließen eine strategische 
Allianz und bündeln ihre Kom-
petenzen. Das Ergebnis: das of-
fene System VistaImpress. Unter 
der Marke Dürr Dental wird eine 
zukunftsweisende Neuentwick-
lung präsentiert: der Intraoral- 
scanner VistaImpress Easy. Durch 
die perfekte Integration in den 
 digitalen Workfl ow sparen Be-
handler wertvolle Arbeitszeit und 
Patienten erleben eine ungewöhn-
lich komfortable Abformung. 
Dabei profi tieren sie vom digi-
talen Prozess zu nachgelagerten 
CAD/CAM-Arbeiten – bei voller 
Kontrolle der Daten.

Durch den puderfreien 3D-Scan 
steht dem Anwender sofort ein 
passgenaues digitales Modell zur 
Verfügung. Die automatische Er-
kennung von Weichgewebe ver-
bessert die Scan-Performance und 
erleichtert die Defi nition der Prä-
parationsgrenze. Farbscans, auto-
klavierbare Scanhülsen und die 
fl exible digitale Abformung vom 
einzelnen Zahn bis zur Ganzkie-
feraufnahme sind weitere Vorteile. 

VistaImpress Easy ist zudem au-
ßergewöhnlich klein und ergono-
misch ideal geformt. 

Durch die Anbindung an die Dürr 
Dental Imaging-Software VistaSoft 
und VistaSoft Cloud können die 
3D-Daten innerhalb kürzester Zeit 
zwischen Praxis und Labor ausge-
tauscht werden. Die kostenfreie, 
 offene Schnittstelle ermöglicht den 
ungehinderten Datenexport an CAD/ 
CAM-Dienstleister, 3D-Drucker oder 
Fräsmaschine.

Der VistaImpress Easy ist für mo-
derne Praxen ein weiterer Schritt 
auf dem Weg zur kompletten Digita-
lisierung der täglichen Abläufe. 

DÜRR DENTAL SE
Tel.: 07142 705-0
www.duerrdental.com

Stand: D16
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Globale Vielfalt mit Liebe 
zum Detail

Die COLTENE-Familie wächst – durch neue Allianzen 
und eigene innovative Lösungen.

  Das Sortiment im Bereich Infektionskontrolle und 
Hygiene wird durch die kanadische SciCan entschei-
dend ausgebaut. Für Praxen weltweit bedeutet dies 
eine kontinuierlich zunehmende Vielfalt an alltags-
nahen Behandlungshilfen aus dem Hause COLTENE. 
Gleichzeitig stellt der internationale Dentalspezialist 
an seinem Stand unter anderem das neuartige BRILLIANT 
COMPONEER vor. Das Composite Veneering-System 
ist dank verbesserter Rezeptur wesentlich glanzbe-
ständiger und sorgt für optimale Resultate. Zahnmedizi-
nische und ästhetische Korrekturen an einzelnen Zähnen 
lassen sich mit den industriell vorgefertigten Komposit-
schalen genauso effi zient durchführen wie komplette 
Frontzahnrestaurationen.

In der Endodontie erweitert COLTENE sein vielseitiges 
HyFlex NiTi-Programm um eine fl exible Gleitpfadfeile, 
die ebenfalls am Stand der Unternehmensgruppe zu 
sehen ist: Die HyFlex EDM GPF 15/.03 sorgt für opti-
male Ausformung der Zugangskavität. Selbst s-för-
mige Kanalverläufe lassen sich damit sicher und sou-
verän präparieren. Die große Auswahl an endodontischen 
Wurzelstiften aus Metall und glasfaserverstärktem 
Komposit unter dem Namen ParaPost beweist einmal 
mehr, mit welcher Liebe zum Detail bei COLTENE Lö-
sungen für den täglichen Einsatz geschaffen werden. 
Außerdem bietet der Dentalspezialist durch die Integra-
tion der französischen Micro-Mega künftig eine noch 
breitere Spanne an Spezialfeilen und endodontischem 
Equipment an. 

Coltène/ Whaledent GmbH & Co. KG
Tel.: 07345 805-0
www.coltene.com

Stand: C10
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Absaugen ohne Stress
Pink Petal hilft effi zient bei der Trockenlegung des Arbeitsfeldes.

  Pink Petal ist eine 
einfache Hilfe für 
die Absaugung. 
Das kleine Sili-
konschild passt 
auf jeden Spei-
chelsauger und 
wird einfach auf-
geschoben. Pink 
 Petal liegt an der 
Wange an und hält 
den Speichelsauger bequem 
dort, wo er gebraucht wird – 
ohne das lästige Festsaugen an 
der Mundschleimhaut. Pink Petal 
gewährleistet eine kontinuierliche, 
zuverlässige Absaugung und hält 
die Hände der Assistenz vollkom-
men frei. Wird Pink Petal vorüber-
gehend nicht benötigt, kann es ein-
fach und schnell am Speichelsauger 
nach unten verschoben werden. Es 
ist dann temporär aus dem Weg, 
aber bei Bedarf schnell wieder ein-
satzbereit. 

Pink Petal ist ein Einwegprodukt, die 
zeitaufwendige Wiederaufbereitung 
entfällt. Es ist ideal für die Adhäsiv-
technik, beim Ultraschall-Scaling, 
für  Versiegelungen u. v. a. m. geeignet.

Besonders für Behandler, die zeit-
weise ohne Assistenz arbeiten, und 
für Prophylaxefachkräfte bietet Pink 
Petal großen Nutzen: Die Sitzung kann 
effi zient und zügig durchgeführt wer-
den. Und auch der Patient toleriert die 
Absaugung wesentlich besser. 

Loser & Co GmbH
Tel.: 02171 706670 
www.loser.de

Stand: F22
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  Pünktlich zur IDS 2019 stellte 
die japanische Traditionsmarke NSK 
ein Update ihrer Erfolgs-Modellreihe 
S-Max M vor, bestehend aus sechs 
Winkelstücken,  einem  Handstück 
und einer Vielzahl an Turbinen. 

Die pneumatisch betriebenen Turbi-
nen sind bei NSK traditionell in allen 
in Europa gängigen Kupplungsvarian-
ten sowie jeweils in zwei unterschied-
lichen Kopfgrößen erhältlich. Die aus 
der Ti-Max Z Turbinenserie bekannten 
nummerischen Produktbezeichnungen 
zur Angabe der Kopfgröße (900 für 
die Standardgröße, 800 für den Mini- 
Kopf) wurden in die neue S-Max Tur-
binenklasse übernommen, sodass für 
den Anwender eine über alle Serien 
durchgängige, verständliche Namens-
gebung besteht. Bei den Turbinen bei-
der Kopfgrößen ist es NSK gelungen, 
durch ein spezielles Rotordesign eine 

noch höhere Durchzugskraft zu er-
zielen. So kommen die Turbinen mit 
Standardkopf auf gut 30 Prozent hö-
heres Drehmoment von bis zu 26 W, 
das dem Anwender ein durchweg 
 positives und souveränes Arbeits-
empfi nden beschert. 

Die drei Winkelstücke, die jeweils 
mit und ohne Licht erhältlich sind, 
decken alle Standardanwendungen 
ab. Ein ruhiger Lauf ist all diesen 

motorgetriebenen Instrumenten ge-
mein, ganz egal, für welche der 
 verfügbaren Übersetzungen (rot 1 : 5; 
blau 1 : 1; grün 4 : 1) man sich entschei-
det. Das lichtlose Handstück (blau 1  :1) 
rundet diesen Produkt bereich sinn-
voll ab.

Die neue Generation der S-Max In-
strumente ist ebenso wie die Vorgän-
gergeneration aus reinem Edelstahl 
gefertigt. Äußerlich überzeugen die 

Instrumente mit einem puristischen, 
klaren Design sowie einer noch er-
gonomischeren Formgebung. Eine 
Selbstverständlichkeit war und ist 
es für NSK, seine roten Winkel-
stücke und die Turbinen mit Kera-
mikkugellagern und 4-Düsen-Spray 
auszustatten, um den hohen Anfor-
derungen an die Instrumentenper-
formance in diesem Hochgeschwin-
digkeitsbereich weiterhin gerecht zu 
bleiben. Ein nochmals verstärktes 

Spannzangensystem mit verbesser-
ter Haltekraft tut ein Übriges dazu, 
diese In strumente zu einer sicheren 
Bank für jede Zahnarztpraxis zu 
 machen. 

NSK Europe GmbH
Tel.: 06196 77606-0
www.nsk-europe.de

Stand: A40

Souveränes Arbeitsempfi nden im Hochgeschwindigkeitsbereich
Neue Generation der S-Max M Instrumentenserie von NSK vorgestellt.

  Das Geschäftsjahr 2020 startet 
der dänische Hersteller XO CARE 
mit einer neuen Edition der XO 
FLEX Einheit. Zahlreiche Innovatio-
nen machen die Behandlungseinheit 
für den Zahnarzt noch flexibler: 
Das XO Ambidex Saugschlauchsys-
tem ist zentral unterhalb der Rü-
ckenlehne befestigt und kann da-
durch mit dem Schlauch von der 
Behandlungsposition 8 bis 4 Uhr 
herumgeschwenkt werden. So kön-
nen Rechts- wie Linkshänder ohne 
Umbau an der Einheit arbeiten – ein 
weiterer Vorteil für die Solo-Behand-
lung. Die Saugschlauchdesinfektion 
ist in der neuen Edition 2020 zum 

Schutz vor Verkeimung serienmäßig 
integriert. 

Auch die Nackenstütze wurde ver-
bessert: Die Entfernung der Stütze 
zur Rückenlehne ist nun mit einem 
Klemmmechanismus arretiert, so-
dass sich die Neigung leichter ein-
stellen lässt. Größtmögliche Flexi-
bilität bietet XO CARE Zahnärzten 
mit der neuen Option für indivi-
duelle Bezüge des Soft-Polsters nach 
ihren eigenen Wünschen.

Ein weiteres Plus der XO FLEX 2020 
ist die serienmäßige Ausstattung 
der Einheit mit einem Wasserdes-

infektionssystem inklusive Rück-
fl ussverhinderung, die damit den 
EU- Richtlinien gemäß ISO 7494-2 
ent spricht. 

Bestehende XO 4 oder XO FLEX Ein-
heiten können ohne Austausch des 
Polsters mit dem Ambidex Saug-
schlauchsystem und der neuen Na-
ckenstütze aufgerüstet werden. 

XO CARE A/S
Tel.: 0151 22866248
www.xo-care.com

Stand: D38

Hochwirksame und 
 schonende Desinfektion

Neue Standbeutel mit getränkten Tüchern 
machen den  Praxisalltag sehr viel leichter.

  Eine schnelle und effektive Flä-
chendesinfektion ist ein wichtiger 
Aspekt, um einen sicheren Hygiene-
status in der Praxis zu gewährleis-
ten. Hierbei macht der innovative 
Kanizid Sensitiv AF System-1 Stand-
beutel den Praxisalltag jetzt noch 
komfortabler. Der handliche Stand-
beutel lässt sich dank des prakti-
schen Tragebügels bequem in der 
Praxis transportieren.

Das zeitintensive Tränken trocke-
ner Tücher mit Desinfektionslösung 
 entfällt, denn die Kanizid Sensitiv 
AF System-1 Schnelldesinfektions-
tücher sind bereits vorgetränkt und 
sofort einsatzbereit. Ein zusätzlicher 
Spendereimer, der regelmäßig auf-
bereitet werden muss, ist nicht mehr 
erforderlich. Die gebrauchsfertigen, 
großen Jumbo-Wipes sind in sechs 
fruchtig-frischen Duftvarianten und 
als parfümfreie Version erhältlich.
Kanizid Sensitiv AF reinigt und des-
infi ziert mit kurzer Einwirkzeit. Un-
abhängige Gutachten nach EN 16615 

(4-Felder-Test) belegen die Kompati-
bilität von Tuch und Desinfektions-
lösung. Die Abtötung behüllter Viren 
(inklusive HBV, HIV, HCV, BVDV, 
Vaccinia- und Infl uenza-Viren) er-
folgt in 30 Sekunden.

Die Kanizid Sensitiv AF Tränk-
lösung enthält keine Aldehyde oder 
quartäre Ammoniumverbindungen 
und ist daher besonders für Al-
lergiker empfehlenswert. Das in 
Kanizid Sensitiv AF enthaltene 
Ethanol trocknet rückstandsfrei ab 
und sorgt für eine hochwirksame 
und gleichzeitig schonende Des-
infektion von Behandlungseinheiten, 
da Ethanol als primärer Alkohol 
keine Korrosion oder Verfärbungen 
ver ursacht. 

KANIEDENTA GmbH & Co. KG
Tel.: 05221 3455-0
www.kaniedenta.de

Stand: G36
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Neue Behandlungseinheit 
für mehr Flexibilität

XO CARE sorgt für konzentriertes Arbeiten ohne Unterbrechung.

Pünktlich zur IDS 2019 stellte 
die japanische Traditionsmarke NSK 
ein Update ihrer Erfolgs-Modellreihe 
S-Max M vor, bestehend aus sechs 
Winkelstücken,  einem  Handstück 

Die pneumatisch betriebenen Turbi-
nen sind bei NSK traditionell in allen 
in Europa gängigen Kupplungsvarian-
ten sowie jeweils in zwei unterschied-
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Aktivsauerstoffprodukte zur 
begleitenden Parodontitis-Behandlung

OXYSAFE von Hager & Werken wirkt positiv auf entzündete Zahnfl eischtaschen.

  OXYSAFE Professional Produkte 
von Hager & Werken enthalten die 
patentierte Ardox-X®-Technologie auf 
Aktivsauerstoffbasis (Kohlenwasser- 
stoff-Oxoborat-Komplex), die durch 
Kontakt mit der Haut oder Schleim-

haut aktiviert wird. Dieser Komplex 
fungiert als Matrix, die den Aktiv- 
sauerstoff in dem zu behandelnden 
Bereich freisetzt. Hierdurch wird so-
fort die Anzahl der gramnegativen 
Bakterien reduziert.

OXYSAFE eliminiert schädliche, 
anaerobe Bakterien (auch in der Ta-
sche), die für Parodontitis und Peri-
implantitis verantwortlich sind. Das 
mit Sauerstoff angereicherte Mikro-
milieu hat einen nachweislich positi-
ven Effekt auf die Behandlung ent-
zündeter Zahnfl eischtaschen.

Bewusst wurde auf körperschädi-
gende Inhaltsstoffe, wie z. B. Wasser-
stoffperoxide und Radikale, verzich-
tet. Die Applikation von OXYSAFE 
Gel Professional unterstützt die paro-
dontale Regenerationstherapie von 
Weichgewebe, das durch Periimplan-
titis geschädigt wurde. OXYSAFE 
Professional wirkt sowohl antibakte-
riell als auch antifungizid und unter-
stützt durch seinen erhöhten Sauer-
stoffanteil die Regeneration von 
entzündetem Gewebe. Es schützt die 
Mundfl ora und verursacht keinen 
Zelltod bei Erythrozyten oder Leuko-
zyten. Ebenso werden weder Mukosa-
zellen noch Osteoblasten angegriffen 
(Berendsen et al. 2014).1 

1 Berendsen et al. (2014): Ardox-X® adjunctive 
topical active oxygen application in periodon-
titis and periimplantitis – a pilot study, 2–18.

Hager & Werken  
GmbH & Co. KG
Tel.: 0203 99269-0
www.hagerwerken.de

Stand: F12

Perfektes Finish im Approximalbereich 
Die neue Schallspitze von Komet sorgt für den „letzten Schliff“ bei der Veneer-Präparation.

  Besonders schallaffi ne Praxen 
wird die folgende Nachricht freuen: 
Die VeneerFinisher sind jetzt ergän-
zend zum Perfect Veneer Prepara-
tions-(PVP-)Set erhältlich. Zur Erin-
nerung: Die zehn Instrumente im 
PVP-Set – formkongruent von der Tie-
fenmarkierung bis zur Finitur – de-
cken sämtliche Formen von Front-
zahnveneers ab. Wenn eine Extension 

der Veneers nach approximal und 
inzisal erfolgt, kommt bei rotierender 
Arbeitsweise die Kernfi gur 868, der 
konische, ellipsoidal abgerundete Di-
amantschleifer zum Einsatz. Das ist 
aufgrund der Nähe zum Nachbar-
zahn aber höchst anspruchsvoll. Des-
halb sollte das abschließende Finish 
besser mit Schall erfolgen: Die Veneer-
Finisher entsprechen in der Form den 

Diamantschleifern, sind aber der 
Länge nach halbiert. Das verhindert 
sicher die Verletzung des Nachbar-
zahns, liefert einen feinen Rand 
und ideale approximale Geome-
trien. Die VeneerFinisher sind also 
ein wunderbares Hilfsmittel, um 
die Approximalfl ächen perfekt 
zu fi nieren. Um sowohl mesiale 
als auch distale Flächen zu errei-

chen, stehen zwei Versionen (SF8868L 
bzw. SF8868R) zur Verfügung. 

Komet Dental  
Gebr. Brasseler 
GmbH & Co. KG
Tel.: 05261 701-700
www.kometdental.de

Stand: E50

In Form bleiben
Garrison Dental Solutions stellt mit Composi-Tight® 3D Fusion™ Firm 

stabile Matrizenbänder vor.

  Garrison Dental 
Solutions freut sich, 
die neueste Ergän-
zung des beliebten 
Composi-Tight® 3D 
Fusion™ Teilmatri-
zensystems, Fusion 
Firm Matrizenbän-
der mit eZ-Place™ 
Technologie, vorzu-
stellen. „Typische 
bleitote Teilmatrizen-
bänder lassen sich 
bei der Platzierung 
für Kompositrestau-
rationen der Klasse II 
sehr leicht ver for-
men. Die eZ-Place™- 
Technologie, die für 
die Fusion Firm-Bänder verwendet 
wird, besteht aus speziell verarbeite-
tem Edelstahl und einem fi rmeneige-
nen Matrizenformungsprozess, um 
Teilmatrizenbänder herzustellen, die 
einer Verformung um fast 70 Prozent 
besser widerstehen als herkömm-
liche Bänder“, so Jason Phillips, Mar-
ketingdirektor von Garrison.

eZ-Place™ ermöglicht, dass die Firm 
Matrizenbänder eine superdünne Di-
cke von 0,038 mm und eine vorkon-
turierte Form beibehalten, um die ex-
zellenten engen Approximalkontakte 
zu gewährleisten, für die das Com-
posi-Tight® 3D Fusion™ System be-
kannt ist. Konservative Präpara-
tionen mit verbleibendem Kontakt, 
Überstände an den Präparationsgren-
zen und andere Herausforderungen 

werden sie nicht länger beeinträch-
tigen. Sie sind eine ausgezeichnete 
Wahl für Benutzer von Teilmatrizen-
systemen, für Einsteiger und erfah-
rene Anwender gleichermaßen.

Composi-Tight® 3D Fusion™ Firm 
Matrizenbänder sind in Sets mit 
 allen Größen, individuellen Nach-
füllpackungen und ausgewählten 
Teilmatrizensystemkits von Garrison 
Dental Solutions erhältlich. 

Garrison Dental Solutions
Tel.: 02451 971409
www.garrisondental.com

Stand: A32

Ausfallschutz mit ganzheitlichem Wasserhygiene-Konzept
BLUE SAFETY verrät die Antwort auf der id infotage dental München.

  Mit rechtssicherer Wasser-
hygiene Tausende Euro pro Jahr 
sparen? Wie das möglich ist, 
verrät BLUE SAFETY auf der 
id infotage dental München 
am Beratungsstand B42. Der 
exklusive Premiumpartner des 
Deutschen Zahnärztetags für 
den Bereich Praxishygiene hat 
sich inzwischen seit fast zehn 
Jahren der Wasser hygiene in der 
Dentalbranche verschrieben. 

Statt nur eine Anlage zu instal-
lieren, begleiten die Wasserex-
perten von der ersten Beratung 
über die Entwicklung einer in-
dividuellen Lösung bis hin zum 

täglichen Einsatz – stets unter 
 Berücksichtigung technischer, 

rechtlicher und mikrobiologi-
scher Faktoren. Und das im-
mer mit einem klaren Ziel vor 
Augen: Praxisinhaber und 
deren Mitarbeiter als ver-
lässlicher Partner mit einem 
Full-Service-Paket zu entlas-
ten und bestmöglich zu unter-
stützen. Damit die sich ganz 
 ihrer Leidenschaft widmen kön-
nen – der Behandlung ihrer Pa-
tienten. 

Ob akutes Problem oder präven-
tiv: In München können Interes-
sierte mit den Wasserexperten 

ins Gespräch kommen – und sich 
die aktuelle Sammeltasse sichern. 
Mit etwas Glück gewinnen die 
Messe besucher sogar ein iPad oder 
iPhone im exklusiven Herbstmessen- 
Gewinnspiel. Teilnahmemöglichkeiten 
nur am Stand der Wasserexperten 
von BLUE SAFETY. 

Hinweis: Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinfor-
mation lesen.

BLUE SAFETY GmbH
Tel.: 00800 88552288
www.bluesafety.com

Stand: B42
© BLUE SAFETY
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Lupenbrillen + Lichtsysteme

Präzisions-Lupenbrille 3.5 HD 
+ kabellose LED-Beleuchtung
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 www.lupenbrille.de

BaLEDO FreeLight
+  Touch-Funktion
+  35.000 LUX 
+  Gewicht nur 23 g
+  Adapter für alle Marken-Lupenbrillen
+ Inklusive 3 Akkus

BaLUPO 3 HD
+  3.5-fache Vergrößerung
+  5 Arbeitsabstände 
+  Großes Blickfeld
+  Hohe Tiefenschärfe (HD)
+ Augenoptische Anpassung
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Factoring muss nicht teuer sein
TeamFaktor ist der diesjährige Überfl ieger in der Finanzbranche.

  Das Finanzdienstleistungsunter-
nehmen TeamFaktor besucht unter 
anderem die id infotage dental 
München und erwartet jetzt schon 
eine starke Resonanz. „Wir haben 
bereits zahlreiche Anmeldungen 
und Termine an unserem Stand“, 
sagt Geschäftsführer Horst Schön 
zufrieden.

Die Kernkompetenz des Unternehmens 
ist das wohl schnellste Factoring auf 
dem Markt. Das Unternehmen bietet als 
erster Zahnarzt-Factorer das „Online- 
Factoring“ an. Hierbei werden Rech-
nungsprozesse automatisiert und kön-
nen für Kunden jederzeit transparent 
und in Echtzeit eingesehen werden. 
Zahnärzte entscheiden als Auftraggeber 

fl exibel, welche Rechnung fakturiert 
werden soll und welche nicht.

Auf Wunsch überprüft TeamFaktor be-
reits vor der Behandlung die Bonität 
des Patienten. Dabei zeigt sich: Facto-
ring muss nicht teuer sein. Praxisinha-
ber zahlen immer den gleichen Preis, 
der im exklusiven Aktionszeitraum der 
„TeamFaktor Deutschland-Tour“ auf 
Rekordtiefe (2,5 Prozent) liegt. Als Plus 
erhalten die Patienten auf einem eige-
nen Patientenportal Einblicke in Rech-
nungen und erfahren Informationen 
und Tipps zu individuellen Erstattungs-
beträgen. Die Arbeitsleistung in der 
Praxis wird minimiert, die Vorgänge 
können intuitiv gesteuert werden und 
Rechnungsausfälle bleiben aus.

Wer das Team von TeamFaktor ken-
nenlernen möchte, hat dazu Gelegen-
heit auf der Messe München (Halle B6, 
Stand G47). Weitere Messetermine 
und Details zur Deutschland-Tour 
fi nden sich unter www.teamfaktor.
com/messe 

TeamFaktor GmbH
Tel.: 08158 906440
www.teamfaktor.com

Stand: G47

Keine Angst vor der Spritze
CALAJECTTM hilft, schmerzfrei zu injizieren.

 Das Geheimnis ist ein intelligentes 
und sanftes Verabreichen von Lokal-
anästhetika. CALAJECTTM kontrol-
liert die Fließgeschwindigkeit des 
Anästhetikums in jedem Programm 
und verhindert damit Schmerzen, 
die  üblicherweise durch eine hohe 
Geschwindigkeit der Injektion und 
anschließende Schwellung des Ge-
webes entstehen. 

Das Steuergerät besteht aus einem 
hygienisch glatten Touchscreen und 
überzeugt durch einfache Programm-
wahl mit nur einer Berührung und 
übersichtlicher Programmanzeige. 
Absolut geräuschloser und vibrations-
freier Betrieb sind durch das Hand-
stück bei allen Einstellungen mit 
Sichtbarkeit der Zylinderampulle wäh-
rend der gesamten Injektion gegeben. 

Alle Standard- Dentalkanülen können 
benutzt werden. CALAJECTTM ist 
für alle Injektionstechniken einsetz-
bar und bietet drei Injektionseinstel-
lungen für die Infi ltrations-, Lei-
tungs- und intraligamentäre (sowie 
palatinale) Anästhesie. Das Gerät ist 
kostengünstig in der Anwendung – 
keine Mehrkosten für zusätzliche 
Einwegverbrauchsmaterialien, und 
die sanfte, schmerzfreie Injektion 
mit CALAJECTTM fördert eine ver-
trauensbildende Behandlung Ihrer 
Patienten! 

RØNVIG Dental Mfg. A/S 
Tel.: 0171 7717937
www.calaject.de

Stand: E30
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Klare Sicht
I-DENT bietet selbstreinigende Spiegeloberfl äche.

  Eine Lösung für durch Spray und 
Bohrstaub blinde Mundspiegel hat 
die Schweizer Firma I-DENT SA aus 
Lausanne entwickelt und produ-
ziert. Die Idee heißt EverClearTM – 
ein  akkubetriebener, sterilisierbarer 
und selbstreinigender Mundspiegel, 
der immer klar und sauber bleibt.  
Das  ermöglicht die Ausstattung des 
EverClearTM mit einem Mikromotor, 
der mit 15.000 Umdrehungen in der 
Minute die Spiegeloberfl äche dreht 
und so Wasser, Schmutz, Speichel 
und Blut wegschleudert. Der Mund-
spiegel ist dabei ultraleicht und hand-
lich. Das Ins trument 
ermöglicht ununter-
brochenes Präpa-
rieren, auch unter 
ungünstigsten Be-
dingungen. Die Vorteile 
für den Behandler sind 
reduzierter Arbeitsstress, 
eine geringere Augenermü-
dung, eine deutliche Zeit-
ersparnis und eine erhöhte Pro-

duktivität. EverClearTM begleitet 
sinnvoll jedes Präparationsset, das 
mit Kühlspray eingesetzt wird. Er 
entspricht den Hygieneanforderun-
gen und kann, mit Ausnahme des 
Akkus, voll sterilisiert werden. 

 I-DENT 
Vertrieb Goldstein
Tel.:  0171 7717937
info@ident-dental.de  

Stand: E30

Produktvideo

Sparen mit der idealen 
 Lieferantenkombination

Automatische Warenkorboptimierung von AERA erleichtert Bestellvorgänge.

  AERA-Online bietet eine optionale 
Warenkorboptimierung, die individu-
elle Lieferantenpräferenzen berück-
sichtigen kann. Diese Funktion prüft 
auf Wunsch die getroffene Voraus-
wahl und schlägt gegebenenfalls eine 
kostengünstigere Alternative vor.

Der Algorithmus der Plattform be-
rechnet alle möglichen Kombinatio-
nen, vergleicht diese und zeigt die 
„ideale Warenkorbkombination“ an. 
Diese beinhaltet die gewünschten 
Waren zum bestmöglichen Preis, in-
klusive eventueller Versandkosten. 
Neben dieser kostengünstigsten 
Kombination lässt sich die Waren-
korboptimierung auch auf vorkonfi -

gurierbare „Stammlieferanten“ be-
schränken. In diesem Fall wird die 
Anzahl der Pakete geringer, aber der 
Preis könnte etwas höher sein. Auch 
wenn es am Ende beim selbst zusam-
mengestellten Warenkorb bleibt, ist 
es für den Besteller interessant, zu 
 sehen, welche Auswirkung die Kom-
bination der Lieferanten auf die 
 Gesamtkosten hat.

„Die Einsparpotenziale, die die Waren-
korboptimierung aufzeigt, können 
recht groß sein“, erklärt AERA-Ge-
schäftsführer Boris Cords. „In man-
chen Fällen reduziert sich sogar die 
Anzahl der Warenkörbe, was weniger 
Pakete und weniger Organisations-

aufwand bedeutet. Dadurch kann die 
Optimierung der Warenkörbe zu 
mehr Nachhaltigkeit beitragen. Mit 
der integrierten Warenkorboptimie-
rung bietet AERA eine weitere Funk-
tion, die das Bestellen von Ver-
brauchsmaterialien für die Praxis 
oder das Labor so einfach wie möglich 
macht. Die Warenkorb optimierung 
spart also nicht nur Kosten, sondern 
auch wertvolle Arbeitszeit ein. 

 AERA EDV-Programm 
GmbH
Tel.: 07042 3702-0
www.aera-gmbh.de

Stand: B52
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Fehlersuche mit 
 Gewinnchancen

PVS dental identifi ziert Verbesserungspotenziale in der Abrechnung.

  Die Messebesucher der id info-
tage dental München 2019 erwartet 
in diesem Jahr eine besondere He-
rausforderung – es geht um die pro-
fessionelle Fehlersuche. Nicht in 
zahnärztlicher Hinsicht, sondern 
rund um Fragen und Themen der 
zahnärztlichen Privatliquidation. 
Die PVS dental nimmt es damit ganz 
genau: Sie baut auf eine 90-jährige 
Tradition, Erfahrung sowie Wissens-
aneignung in der Privatliquidation 
und bietet die genaueste Rech-

nungsprüfung auf dem deutschen 
Markt. 

Um ein Beispiel zu geben: Bei 97 von 
100 PVS dental Neukunden identi-
fi zieren ihre Spezialisten Verbes-
serungspotenziale in der Abrech-
nung. Wer sich jetzt fragt „Wie 
steht es um meine Abrechnungs-
prozesse?“, ist bei PVS dental genau 
richtig.

Auf dem Messestand der PVS dental 
dürfen sich die Messebesucher 
selbst einmal auf Fehlersuche bege-
ben – nicht bitterernst, sondern im 
Rahmen einer kurzweiligen Fehler-
suche in überraschenden Bildver-
gleichen. So tauchen schon mal ein 
Hummer, eine Kuckucksuhr und 
ein Adler auf dem Messestand auf. 
Akribische Fehlersuche lohnt sich, 
das dürften auch die Teilnehmer 
des Gewinnspiels mit Hummer & Co. 
erleben. Aber der größte Fehler 
wäre immer noch, diesen Messe-
stand nicht zu besuchen – Richard 
Utech, Gebietsleiter für Bayern, 
freut sich darauf, Interessierte am 
Stand F40 in Halle B6 persönlich 
kennenzulernen und individuell zu 
beraten. 

PVS dental GmbH
Tel.: 06431 285800
www.pvs-dental.de

Stand: F40Richard Utech, PVS dental Gebietsleiter für 
Bayern.
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Der persönliche Weg in die 
Implantologie

Mit nature Implants Implantologie optimal in den Praxisalltag integrieren.

  Mit dem praxisorientierten Aus-
bildungsprogramm „Erfolgszirkel“ 
stellt die nature Implants Academy 
die innovative Fortbildungsreihe für 
das Jahr 2020 vor, die Zahnärztinnen 
und Zahnärzten einen praxisbezoge-
nen Einstieg in die Implantologie er-
möglicht. Ein Konzept, das ein um-
fassendes Ausbildungsprogramm 
bietet und den Anteil von Su-
pervisionen und Hospita-
tionen in den Fokus 
rückt. Ziel ist es, 
nicht nur theore-
tisch den Einstieg 
in die Implantolo-
gie zu ebnen, son-
dern durch die prak-
tische Anwendung in 
der eigenen Praxis 
nachhaltigen Erfolg mit 
der einteiligen Implantologie 
zu garantieren.

Unter der wissenschaftlichen Lei-
tung des langjährigen Implantologen 
Dr. Reiner Eisenkolb, MSc. Implanto-
logie, lernen die Teilnehmer sowohl 
erfolgreich als auch sicher in der 
 Implantologie durchzustarten, ohne 

dabei das Tagesgeschäft vernachläs-
sigen zu müssen. Denn dieses Pro-
gramm verbindet fundiertes theore-
tisches Fachwissen und praktisches 
Know-how. Mit Supervisionen in der 
eigenen Praxis der Kursteilnehmer 
legt die Academy besonderen Wert 
auf eine routinierte Umsetzung im 
eigenen Praxisumfeld.

Im Rahmen eines 8-modu-
ligen Aufbaus beinhal-

tet das Programm alle 
relevanten Themen 
und umfasst min-
destens 140 Fortbil-
dungspunkte. Es 
werden Möglichkei-

ten aufgezeigt, wie die 
Implantologie optimal 

in den Praxisalltag inte-
griert werden kann, sodass 

Patienten eine kompetente Betreu-
ung und Versorgung erhalten. 

Nature Implants® GmbH
Tel.: 06032 869843-0
www.nature-implants.de

Stand: A50
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Tiefenfl uorid im Herbstangebot
Die Humanchemie GmbH bietet attraktive Preisnachlässe.

  Tiefenfl uorid ist bekannt und pra-
xisbewährt für seine lang anhal-
tende, sichere Kariesprophylaxe, zur 
Zahnhalsdesensibilisierung und zur 
mineralischen Fissurenversiege-
lung. Nach nur relativer Trocken-
legung werden die beiden Lösungen 
direkt nacheinander aufgebracht – 
ohne Einwirkzeit, Zwischenspülen 
oder Aushärten. Nach dem Ausspü-
len können die Patienten sofort wie-
der essen und trinken.

Tiefenfl uorid fl ießt sehr gut auch in 
sonst schwer zu erreichende Zahnzwi-
schenräume. Dadurch ist auch das 
Behandeln des Bracketumfeldes sehr 
einfach. Die auch in der Tiefe des 
Zahnschmelzes entstehenden Calcium-

fl uoridkristalle sind dort vor Abra-
sion geschützt und sorgen für eine 
optimale Remineralisierung. Auch 
White Spots können bei regelmäßiger 
Anwendung ausgeheilt werden. Tie-
fenfl uorid junior überzeugt darüber 
hinaus durch seinen fruchtig-süßen 
Geschmack – nicht nur für Kinder.

Bei Bestellung bis 15. November 2019 
wird auf Tiefenfl uorid-Produkte ein Ra- 
batt von rund 20  Prozent gewährt. 

Humanchemie GmbH
Tel.: 05181 24633
www.humanchemie.de

Stand: F38 © Humanchemie

Röntgenmodule preiswert wie nie
Geräte von orangedental punkten mit offener Software für intuitiven Gebrauch.

  orangedental bietet im zweiten Halb-
jahr 2019 eine interessante Modul- 
Aktion an, die intra- sowie extraorale 
Röntgen geräte umfasst. Vom Folien-
speicher x-on scan und dem EzSensor 
HD, über das Intra oralröntgengerät 
x-on tubeAIR, bis hin zu den bekannten 
PaX-i 2D- oder 3D-Röntgenanlagen 
fi ndet der Kaufi nte ressierte die richti-
gen Produkte und kann sich individuell 
und auf die Praxisbedürfnisse abge-
stimmt, seine ganz persönliche Rönt-
genausstattung zusammenstellen.

Einsparungen innerhalb der Module 
von bis zu 38 Prozent zum Listen-
preis machen auch wirtschaftlich 
die orangedental Röntgenmodule be-
sonders interessant. orangedental 
möchte mit den Angeboten Neu-
gründer, Digitaleinsteiger aber auch 
technikbegeisterte Profis, die an 
neuer, innovativer Technologie inte-
ressiert sind, ansprechen. Alle Mo-
dule werden selbstverständlich mit 
der byzznxt Desktop-Software für 
zehn User ausgeliefert. byzznxt wird 

als offene Software nicht nur wegen 
ihrer intuitiven Nutzer führung von 
vielen Anwendern als qualitativ füh-
rend bezeichnet. 

orangedental  
GmbH & Co. KG
Tel.: 07351 47499-0
www.orangedental.de

Stand: B20, B24

ANZEIGE

Natürlich hygienisch
Reinigungs- und Desinfektionsmittel OPTIM® 1 

ab sofort kostenlos testen.

  Die COLTENE-Familie wächst: Mit 
der kanadischen SciCan wird v.  a. das 
Hygieneangebot entscheidend ausge-
baut. Für Praxen bedeutet dies eine 
zunehmende Vielfalt an alltagsnahen 
Behandlungshilfen aus dem Hause 
COLTENE. Dank des Zusammenschlus-
ses wird die Unternehmensgruppe in 
der Infektionskontrolle zum umfassen-
den Systemanbieter, von der Instru-
mentenaufbereitung bis zur Oberfl ä-
chenreinigung und -desinfektion. Zum 

Service gehören zudem persönliche 
Beratung und Ausbildung für SciCan- 
Produkte.

Am Messestand in München stellt der 
internationale Dentalspezialist u. a. das 
neuartige Reinigungs- und Desinfek-
tionsmittel OPTIM® 1 vor. Das Mittel zur 
Oberfl ächenreinigung und -desinfek-
tion von Medizinprodukten basiert auf 
einer patentierten Desinfektionstech-
nologie: AHP (Accelerated Hydrogen 
Peroxide). Der aktive Inhaltsstoff ist 
Wasserstoffperoxid mit einer Konzen-
tration von 0,5 %. Somit zersetzt sich 
das Produkt quasi rückstandsfrei und 
kommt ohne Zusatz von Phenol, Alko-
hol, Aldehyd, Chlor oder quartären 
Ammoniumverbindungen aus. Dank 
kurzer Einwirkzeiten und breitem 
Wirkungsspek trum ist OPTIM® 1 
derzeit eines der effi zientesten und wirk-
samsten Reinigungs- und Desinfek-
tionsmittel am Markt. Im Rahmen 
 eines professionellen Hygienemanage- 
ments bietet das umweltschonende 
Mittel wirksamen Schutz für Patient 
und Praxisteam. Standbesucher er-
halten eine kostenlose Probe.* 

* solange der Vorrat reicht

SciCan GmbH
Tel.: 07561 98343-0
www.scican.com

Stand: C10
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inffotaagee deentaal MMüünchhenn

Beesuuchenn Siie uunsserrenn Beeraatuunggssstandd 

unnd ssicheern Siee sichh Ihhree Saammmelttassee!

BLUEE SAAFETYY tre�� en SSie aauchh hierr:

008.111. – 009.11.  infootagee denntal FFrankfurtt  

 + Deeutsccher Zahhnärzztetag

MIT GEWINNSPIELEN AM STAND!

Gewiinneen SSie mmit eetwwas GGlücck 

eein iPhoone odeer iPPad!!

Einfach vorab einen Termin 

für Ihren Messebesuch 

vereinbaren. Oder abseits 

des Trubels in Ihrer Praxis:

Lukas Niemeyer

Verkaufsinnendienst

„Sie suchen ein passgenaues 

Konzept für die Wasserhygiene

Ihrer Praxis? 

Gemeinsam analysieren wir Ihre 

Praxissituation aus technischer, 

rechtlicher und mikrobiologischer 

Perspektive. 

Wie Sie gleichzeitig tausende Euro 

sparen und Rechtssicherheit 

gewinnen, verraten wir Ihnen 

bei BLUE SAFETY an Stand B 42.“

Fon    00800 88 55 22 88

www.bluesafety.com/ Messen

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Produktinfoormation lesen.
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Auf Los geht’s los!
DAMPSOFT bietet Top-Angebote für Existenzgründer.

  Man hat das Studium absolviert, 
einige Jahre in Anstellung verbracht – 
und nun öffnet sich die Tür für 
eine neue Möglichkeit: der Weg in 
die Selbstständigkeit. Ob sich dieser 
Weg wie ein Spaziergang oder eher 
wie eine schwierige Kletterpartie 
anfühlt, wird ganz entscheidend da-
durch mitbestimmt, welchen Part-
ner man an seiner Seite hat – bei-
spielsweise, wenn es um das Thema 
Praxissoftware geht. 

Denn egal, ob eine Praxisübernahme 
oder eine Neugründung das Ziel ist: 
Die „Schaltzentrale“ jeder modernen 
Zahnarztpraxis ist die passende Pra-
xisverwaltungssoftware. Sie sorgt 

dafür, dass alle Praxisprozesse digi-
tal abgebildet werden. Dazu gehören 
unter anderem intelligentes, kartei-
kartenloses Patientenmanagement, 
strukturiertes Praxis- und Qualitäts-
management, lückenloses Hygiene-
management und viele weitere Zu-
satzleistungen.

DAMPSOFT, der Pionier für Zahn-
arztsoftware mit über 30-jähriger 
Markterfahrung, unterstützt Exis-
tenzgründer ganz besonders in der 
Anfangszeit intensiv dabei, ihre 
künftige „Schaltzentrale“ struktu-
riert aufzubauen oder zu moder-
nisieren. So steht den Gründern 
beispielsweise ein persönlicher 

Kundenservice-Ansprechpartner und 
eine Remote-Begleitung bei den Ab-
rechnungen in den ersten Nutzungs-
monaten kostenlos zur Ver fügung.

Existenzgründer erhalten die Soft-
ware zu besonders attraktiven Messe-
konditionen und profi tieren zudem 
vom umfangreichen DAMPSOFT- 
Partnernetzwerk, bestehend aus 
Dienstleistern und namenhaften 
Herstellern. 

DAMPSOFT GmbH
Tel.: 04352 9171-71
www.dampsoft.de

Stand: B12

© Dampsoft

Nie mehr schleifen
Sharp Diamond Instrumente überzeugen dank einzigartiger  Mikromembran-Beschichtung.

  Instrumente zur professionellen 
Zahnreinigung und Parodontologie-
behandlung müssen scharf sein: 
Das Biofi lmmanagement kann nur 
erfolgreich durchgeführt werden, 
wenn die Instrumente Beläge zuver-
lässig entfernen und die Wurzel-
oberfl äche dabei schonend glätten. 
Neben der Schärfe ist die Form-
stabilität der Arbeitsspitzen aus-

schlaggebend für deren zuverlässige 
Funktion.

Viele Instrumente müssen zum Er-
halt ihrer Schärfe noch geschliffen 
werden. Das regelmäßige Schleifen 

führt aber zum Form- und Effek ti-
vitätsverlust der Arbeits spit zen. 

 Der fi nnische 
 Her s tel ler 
LM Dental 
löst dieses 
Problem mit 

der innovativen 
Instrumentenserie „Sharp Diamond“. 
Die Instrumente sind äußerst 
scharf, extrem hart und sehr leicht. 
Sharp Diamond Instrumente müs-
sen aufgrund ihrer einzigartigen 
Mikromembran-Beschichtung nicht 
geschliffen werden, sie bleiben 
während ihrer Einsatzzeit scharf. 
Aufgrund der hohen Beständigkeit 
und der Härte des Klingenmetalls 

sind sie effi zient und langlebig. Mit 
kontrolliertem Druck und verbes-
serter taktiler Sensitivität können 
weiche und harte Beläge zuverlässig 
und sicher entfernt werden. Das zeit-
intensive Schleifen der Instrumente 
entfällt, die präzise Form der Arbeits-
spitzen bleibt daher auch nach län-
gerer Benutzungsdauer erhalten.  

Zudem zeichnen sich LM Sharp 
 Diamond Instrumente durch ergo-
nomische Vorteile aus: Die ErgoSense 
Handgriffe ermöglichen ein ermü-
dungsfreies, entspanntes Arbeiten. 
Die Griffe sind farbcodiert und erleich-
tern so die Wahl des richtigen Instru-
ments während der Behandlung. 

Loser & Co GmbH
Tel.: 02171 706670 
www.loser.de

Stand: F22

© Loser
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Wellness für die Hände
Mit Lanolin und Vitamin E: Supergloves Nitril Bio-Care von KANIEDENTA.

  Fast alle Nitril-Handschuhe wer-
den durch die Beigabe von Zink, 
Schwefel und chemischen Akzelera-
toren hergestellt. Der neue Super-
gloves Nitril Bio-Care wird ohne 
diese Schwermetalle produziert und 
ist daher völlig geruchlos. Die Innen-
seite dieses weltweit einzigartigen 
Handschuhs ist mit einer feuchtig-
keitsspendenden Pfl egelotion aus La-
nolin und natürlichem Vitamin E 
beschichtet.

Diese Beschichtung pfl egt die Hände 
und erleichtert das Anziehen des 
 Supergloves Nitril Bio-Care Hand-
schuhs. Das Schwitzen der Hände 
und das Risiko von Hautrissen wer-
den deutlich reduziert. Lanolin baut 

auf beanspruchten Hautoberfl ächen, 
die ständigen Reizen ausgesetzt 
sind, eine Barriere auf, die Feuchtig-
keit zurückhält und Verdunstung 
verhindert. Vitamin E beruhigt irri-
tierte Hände, wirkt entzündungs-
hemmend und beugt somit weiteren 
Schädigungen vor. Supergloves Nitril 
Bio-Care Handschuhe sind deshalb 
für Allergiker oder bei Neurodermi-
tis besonders empfehlenswert. 

KANIEDENTA 
GmbH & Co. KG 
Tel.: 05221 3455-0
www.kaniedenta.de

Stand: G36

© KANIEDENTA GmbH & Co. KG© KANIEDENTA GmbH & Co. KG© KANIEDENTA

Einfach mehr sehen
Neue Intraoralkameras ermöglichen Diagnostik und Patientenkommunikation zugleich.

  Zur IDS 2019 stellte GoodDrs 
zwei neue multifunktionale Kame-
ras vor. Beide besitzen einen 5-Me-
gapixel-Sensor und einen erweiter-
ten Autofokusbereich, der sowohl 
extraorale als auch intraorale 
Aufnah men ermöglicht. Während 
die Whicam M den Arbeitsbereich 
einer klassischen intraoralen Ka-
mera abdeckt, dient die INSPIRE 
sowohl der Patientenkommunika-
tion als auch der Diagnostikunter-
stützung. GoodDrs ist es gelungen, 
die bisher notwendigen Wechsel-

köpfe in einem kleinen Aufnahme-
kopf zu integrieren. Sensationell 
ist die Möglichkeit, mit nur einer 
Aufnahme drei verschiedene Modi 
ab zu decken. Einmal Auslösen, er-
zeugt eine optische Aufnahme, eine 
Transilluminationsaufnahme im In-
frarotbereich und eine Fluoreszenz-
aufnahme im 405-Nanometer-Be-
reich. Selbstverständlich können 
die Aufnahmen auch separat er-
stellt werden. Beide Kameras ha-
ben wie gewohnt die eingebaute 
Sensormaus, die das einfache Be-

dienen des Computers ermöglicht. 
Ebenso bleiben der vorbildliche 
Service, kostenfreie Updates und 
Support erhalten. 

Good Doctors Germany 
GmbH
Tel.: 0228 53441465
www.gooddrs.de

Stand: G18

Sicherheit im Aufbereitungsprozess
ALPRO MEDICAL bietet umfassende Aufbereitung von Übertragungsinstrumenten mit System.

  Aufgrund des komplexen Auf-
baus sind insbesondere die Reini-
gung der Innenfl ächen und Medien- 
kanäle  im  zahnärztlichen  Über- 
tragungsinstrument bei der Aufbe-
reitung wichtig. Mit den Produkten 
WL-clean, WL-cid und WL-dry/ -
WL-Blow bietet ALPRO MEDICAL 
ein  sicheres, bakterizides, fungizides 
und voll viruzides System zur ma-
nuellen Aufbereitung (einschließlich 
semikritisch B) für Übertragungs-
instrumente an. 

Bei der Anwendung ist jedoch unbe-
dingt darauf zu achten, dass nur die in 
den Gutachten von ALPRO MEDICAL 
spezifi schen Adapter Typ „G“ verwen-
det werden. Nur diese sind auch vom 
Hersteller der Instrumente für diesen 

Einsatz freigegeben und gewährleis-
ten eine zuverlässige Entfernung von 
Anschmutzungen der Innenfl ächen.
 
Die effektive Reinigungslösung 
WL-clean wird vor der Desinfektion 
mit WL-cid angewendet. WL-cid 
erfüllt aktuelle Anforderungen von 
RKI/DVV 2012/2017 (bakterizid/
mykobakterizid, fungizid und vi-
ruzid). Somit ist eine Desinfektion 
von semikritischen Medizinproduk-
ten einschließlich semikritisch  B 
 kategorisierter Instrumente mit 
 diesen Verfahren uneingeschränkt 
möglich.

Im Anschluss an Reinigung und 
Desinfektion werden die Instrument-  
Innenflächen mit WL-dry oder 

WL-Blow ausgeblasen, getrocknet 
und gemäß Herstellerangaben auf 
der „reinen Seite“ im Aufbereitungs-
raum gepfl egt. Nach nur wenigen 
 Minuten können die behandelten 
Turbinen, Hand- und Winkelstücke, 
je nach  Risikobewertung, unmittel-
bar am nächsten Patienten verwen-
det werden. Eine zusätz liche ther mi-
sche Behandlung ist nur in Ausnahme- 
fällen (Seuchenfall gem. RKI) oder 
an kritisch eingestuften Hand- und 
Winkelstücken notwendig. 

ALPRO MEDICAL GmbH
Tel.: 07725 9392-0
www.alpro-medical.de

Stand: C32

© ALPRO

Einfache, unkomplizierte 
Interdentalreinigung
Sunstar stellt die GUM® SOFT-PICKS® Advanced vor.

  Die mechanische Plaque-Entfer-
nung ist die wichtigste Maßnahme 
zur Prävention von Karies und Gingi-
vitis. Neben täglichem Zähneputzen 
mit der Zahnbürste ist auch die 
gründliche Pfl ege der Interdental-
räume elementar. GUM® SOFT-PICKS® 
erleichtern eine gründliche und voll-
ständige Zahnzwischenraumpfl ege 
deutlich. Sie sind metallfrei, dadurch 
besonders angenehm, fl exibel und si-
cher und damit auch für Personen ge-
eignet, die mit Zahnseide weniger gut 
umgehen können. Sie enthalten kein 
Hartplastik, sind holz-, latex- und sili-
konfrei und können so von Menschen 
mit sensiblem Zahnfl eisch wie auch 
von Allergikern problemlos angewen-
det werden. Der Reinigungsbereich 
der Bürstchen ist konisch geformt und 
dadurch für unterschiedliche Inter-
dentalraumgrößen geeignet. 

GUM® SOFT-PICKS® Advanced zeich- 
nen sich neben dem innovativen 
Design und dem ergonomischen 
Griff vor allem durch die Kurven-
form aus, die der natürlichen Wöl-
bung des Kiefers angepasst ist. So 
lassen sich alle Zahnzwischen-
räume – auch die der Molaren – be-
sonders leicht erreichen. 

Die Interdentalreiniger sind in drei 
Größen (Small, Regular und Large) 
erhältlich. Ein in der Verkaufs-
packung enthaltenes praktisches 
Reiseetui garantiert auch unter-
wegs eine saubere und sichere Mög-
lichkeit der Aufbewahrung. 

Sunstar Deutschland 
GmbH
Tel.: 07673 885-10855
www.professional.sunstargum.com/de

Stand: E34
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Praxishygiene erleben mit Innovationen und Aktionsfl ächen
Euronda startet mit frischem Wind in den Messe-Herbst.

  Mit frischen Ideen und in neuem 
Erscheinungsbild zeigt sich Hy-
gienespezialist Euronda auf den 
Herbstmessen 2019. Das Unterneh-

men präsentiert eine Komplettlö-
sung zur validierten Aufbereitung 
von Medizinprodukten und Einmal-
artikel zur Infektionskontrolle in 
der Zahnarztpraxis. Ergänzt wird 
das Angebot durch sterilen OP- 
Bedarf. 

Unter dem Label Pro System zeigt 
Euronda Hygienetechnik für alle 
Aufbereitungsschritte in der Praxis: 

von der Vorreinigung bis zur Steri-
lisation und Dokumentation.  

Im Bereich der Monoart Einmal-
artikel werden die neuen Mund- 
Nasen-Schutz-Modelle Pro 4 Perfect 
Fit sowie Pro 4 Sensitive (für be-
sonders sensible Haut) präsen-
tiert. Zudem bekommt die Farb-
familie weiteren Zuwachs. Mit 
der Farbe „Lagunablau“ nimmt 

Euronda den aktuellen Trend ins 
Sortiment auf. 

Mit dem Produktbereich OP-Bedarf 
schlägt Euronda die Brücke zwi-
schen Praxishygiene und Praxis-
bedarf. Sterile Abdecktücher, Über-
züge, OP-Sets und mehr verwandeln 
den zahnärztlichen  Behandlungsraum 
bei chirurgischen Eingriffen in ei-
nen Operationssaal. Einmal mehr 

positioniert sich  Euronda damit als 
Komplettanbieter für Hygienebedarf 
in der Zahnarztpraxis. 

EURONDA    
Deutschland GmbH
Tel.: 02505 9389-0
www.euronda.de

Stand: D30
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Brandneues Duo 
aus Lupe und Licht

Bajohr OPTECmed präsentiert gleich zwei Neuheiten 
im Bereich Lupenbrillen.

  Seit über 30 Jahren ist das Unter-
nehmen Bajohr OPTECmed der 
Augenoptikexperte für professio-
nelle Lupenbrillen und die dazu 
passenden Beleuchtungssysteme 
in Medizin und Technik. Mit gleich 
zwei Neuheiten seiner Exklusiv-
marke präsentiert sich der bundes-
weit führende An bieter jetzt pünkt-
lich zum heißen Fachmessen -Herbst: 
Die BaLUPO 3 HD ist die brand-
neue hochaufl ösende Präzisions-
lupenbrille mit 3,5-facher Vergrö-
ßerung bei nur 44 Gramm Gewicht 
in der Sportfassung. Sie ist in fünf 
verschiedenen Arbeits abständen 
verfügbar und ermöglicht dank der 
individuellen Maß anfertigung auch 
eine Sehstärkenkorrektur. 

Passend dazu punktet das neue 
 BaLEDO FreeLight als kabellose 
LED-Beleuchtung mit benutzer-
freundlicher Touchfunktion und ei-
ner hohen Beleuchtungsstärke von 
35.000 Lux. Im Lieferumfang sind 

zudem drei Powerpacks enthalten, 
die die Arbeit ohne lästige Unter-
brechungen ermöglichen. Das spe-
zielle Design des Beleuchtungs-
systems verteilt das Gesamtgewicht 
von nur 23 Gramm gleichmäßig auf 
den Rahmen und minimiert so den 
Druck auf die Nase. 

Die Kombination aus der Präzisions-
lupenbrille BaLUPO  3  HD und 
dem kabellosen LED-Lichtsystem 
BaLEDO FreeLight setzt damit neue 
Maßstäbe hinsichtlich Abbildungs-
güte und Helligkeit. Das leichteste 
System sorgt zusätzlich für eine op-
timale Ergonomie während der Be-
handlung der Patienten. 

Bajohr OPTECmed GmbH
Tel.: 05561 319999-0
www.lupenbrille.de

Stand: F20

Zuverlässige Wasseraufbereitung 
für Behandlungseinheiten

Dürr Dental präsentiert mit Hygowater den Problemlöser für schwierige Fälle.

  Das dentale Wasseraufbereitungs-
system Hygowater unterstützt das 
zahnärztliche Team bei der gewissen-
haften Hygiene und Infektionskon-
trolle. Als technischer Clou erweist 
sich die besondere Kombination von 
Filtration und Elektrolyse. Klinisch 
hat sich in einer Wirksamkeitsüber-
prüfung an der Charité – Universi-
tätsmedizin Berlin herausgestellt: 
Selbst eine Behandlungseinheit, de-
ren hygienische Probleme sich mit ei-

nem anderen Verfahren nicht in den 
Griff bekommen ließen, erreichte mit 
der neuen Technologie einen stabilen 
mikrobiologischen Zustand.

Das Hygowater-System bietet meh-
rere Varianten und Zubehör zur Was-
seraufbereitung, zugeschnitten auf 
den Bedarf unterschiedlicher Praxen. 
Dazu zählen dezentrale Lösungen für 
bis zu zwei Behandlungseinheiten 
(Hygowater bzw. Hygowater Compact), 

zentrale Lösungen für bis zu sechs 
 Behandlungseinheiten (mit Zusatz-
modul Hygowater Booster) und eine 
Füllstation für Bottle-Systeme (Hygo-
water Filling Station). 

DÜRR DENTAL SE
Tel.: 07142 705-0
www.duerrdental.com

Stand: D16

© Dürr Dental
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1.000 Farben Weiß in einer Spritze
Mit OMNICHROMA by Tokuyama Dental immer die richtige Farbe zur Hand.

  Die meisten Kompositmateria-
lien hängen heute von der chemi-
schen Farbe der zugesetzten Pig-
mente ab, um bestimmte Farb-
töne mensch licher Zähne nachzu-
ahmen. Diese Kompositmaterialien 
sind in ihrer Fähigkeit, sich der 
Echtzahnfarbe anzupassen, ein-
geschränkt. Eine A1 entspricht 
nicht einer A4, und menschliche 
Zähne folgen nicht perfekt dem 
VITA- Sortiment.

Die Smart Chromatic Technology 
von OMNICHROMA ist die erste 
Anwendung im Bereich Kompo-
site, die strukturelle Farbe als 
Hauptfarbmechanismus nutzt. Wenn 
Umgebungslicht durch die kugel- 
förmigen Füllstoffe in OMNICHROMA 
strömt, erzeugen sie eine rote bis 
gelbe Strukturfarbe, die natürli-
chen Farben aller mensch lichen 
Zähne. Die rot-gelbe Farbe er-
gänzt sich mit der refl ektierten 

Farbe des umgebenden Echtzah-
nes zu einer nahtlosen Überein-
stimmung. Das Ergebnis ist eine 
besondere Farbanpassungsfähig-
keit in Kombination mit hervor-
ragenden mechanischen Eigen-
schaften   und   hoher   Polierbar-  
keit.

Für die Zahnarztpraxis bedeutet 
das, neben einer vereinfachten Be-
standsführung und einer Verringe-
rung von abgelaufenem Komposit, 
auch die Reduzierung von Sonder-
farben, die nur gelegentlich verwen-
det werden. Immer hat man die rich-
tige Farbe zur Hand!

OMNICHROMA wird empfohlen für 
direkte Front- und Seitenzahnres-
taurationen, direkte Veneers, Dias-
tema-Verschluss sowie zur Repara-
tur von Porzellan oder Komposit. 

Tokuyama Dental 
Deutschland GmbH
Tel.: 02505 938513
www.tokuyama-dental.de

Stand: D28

rung von abgelaufenem Komposit, 
auch die Reduzierung von Sonder-
farben, die nur gelegentlich verwen-
det werden. Immer hat man die rich-
tige Farbe zur Hand!

OMNICHROMA wird empfohlen für 
direkte Front- und Seitenzahnres-
taurationen, direkte Veneers, Dias-
tema-Verschluss sowie zur Repara-
tur von Porzellan oder Komposit.

Tokuyama Dental 
Deutschland GmbH
Tel.: 02505 938513
www.tokuyama-dental.de

Stand: D28

Lachgassedierung – 
die entspannte Art der Behandlung

Lachgasgeräte TLS hat die Lösung.

  Stressfrei behandeln an entspann-
ten Patienten? Die Lachgasgeräte 
TLS med-sedation GmbH bietet dafür 
eine innovative Lösung: Das Lach-
gasgerät Master Flux Plus ist ein 
sehr einfach zu bedienendes strom-
loses Sedierungsgerät mit automa-
tischer Durchfl ussregelung. 

Um eine möglichst positive visuelle 
und psychologische Wirkung auf den 

Patienten zu erzielen, wurde ein ele-
gantes Lachgasgerät konstruiert und 
die Sauerstoff- und Distickstoffoxid-
fl aschen mit den Druckmanometern 
integriert. Durch die komplett ab-
nehmbare Rückwand ist ein leichter 
Flaschenwechsel möglich. Die Ober-
fl äche ist optimal zu reinigen. Einzig-
artig ist das sterilisierbare 360°-Mas-
kensystem, das es in sieben verschie- 
denen Maskengrößen gibt.

An der Vorderseite befi ndet 
sich die Flowmeterbox aus 
Edelstahl mit massiven 
Dreh reglern für die stufen-
lose Dosierung der Flow- 
und Lachgasmenge. Die me-
chanische Methode wurde 
aufgrund der „direkten“ 
Gasverwaltung gewählt. 
Tecno- Gaz hat somit ein 
lang lebiges und leicht zu be-
dienendes Hochpräzisions-
gerät entwickelt. 24 Mo-
nate Garantie sprechen für 
sich. 

Zertifi zierte Schulungen für 
Lachgassedierung und Not-
fallmanagement mit dem 
Institut für zahnärztliche 
Lachgassedierung (IfzL) an 
verschiedenen Standorten 
oder direkt in der Praxis 
runden das Paket ab. 

Lachgasgeräte TLS 
med-sedation GmbH
Tel.: 08066 8846682
www.lachgas-tls.de

Stand: A11



VERSTÄNDNIS
In der Praxis unentbehrlich.

SANDRA PALMER 

PRAXIS-PATIN

Die FD 366 sensitive top wipes  und  FD 322 top wipes  der Dürr System-Hygiene  

zeigen: Wir verstehen, worauf es ankommt. Noch mehr Kompetenz bieten Ihnen  

die Dürr Dental Praxis-Patinnen: Sie unterstützen Sie mit ihrer jahrelangen Erfahrung  

bei allen Fragen rund ums Thema Praxishygiene – persönlich bei Ihnen vor Ort.  

Mehr unter www.duerrdental.com

•  Einfache Anwendung durch neue  

Clipverschlussverpackung

•  Beide Produkte erfüllen den 4 Felder-Test  

gemäß VAH / EN 16615

•  FD 366 sensitive top wipes: hervorragende  

Materialverträglichkeit auch bei empfindlichen  

Oberflächen

•  FD 322 top wipes: sehr kurze Einwirkzeit

DRUCKLUFT   |   ABSAUGUNG   |   BILDGEBUNG   |   ZAHNERHALTUNG   |   HYGIENE 

 3+1-AKTION

 für die praktischen FD top wipes.

Mehr unter: duerrdental.com/top-wipes
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Tipps und Hallenplan

REVOLUTIONÄRES TERMINMANAGEMENT

Steigern Sie Ihre Praxiseffi zienz und sparen Sie wertvolle Zeit 
im Praxisalltag ein. Mit Doctolib reduzieren Sie Ihre Termin-
ausfälle, gewinnen neue Patienten und bieten Ihren Patienten 
einen zeitgemäßen Service. Über das Onlineportal und die App 
können Patienten Ärzte in der Nähe fi nden und selbst ständig 
einen Termin buchen. Wir beraten Sie gerne persönlich an un-
serem Stand zu unserem Terminmanagementservice!

Doctolib Stand: B57

EFFEKTIVE PROPHYLAXE

Die neuen rotieren-
den Instrumente von 
KANIEDENTA garan-
tieren eine effektive, 
prophylaktische Säube-
rung natürlicher Zähne 
ebenso wie eine schnelle 
und komfortable Politur 
aller dentalen  Füllungs- 
werkstoffe. KANIEDENTA 
Prophylaxebürsten, Po-
lierkelche und Polier-
scheiben sind in zahl-
reichen verschiedenen Formen, Härten und Körnungen 
erhältlich. Die praktische Farbcodierung sorgt für eine kontrol-
lierte Auswahl des jeweils benötigten Instrumentes – Vertrauen 
Sie auf eine effektive Prophylaxe zu attraktiven Preisen!

KANIEDENTA Stand: G36

1.000 FARBEN WEISS

Die Smart Chromatic Tech-
nology von OMNICHROMA 
von Tokuyama Dental ist 
die erste Anwendung im 
Bereich Komposite, die 
struk turelle Farbe als 
Hauptfarbmechanismus 
nutzt. Strömt Umgebungs-
licht durch die kugel-
förmigen Füllstoffe in 
OMNICHROMA, erzeu-
gen sie eine rote bis 
gelbe Strukturfarbe, die 
natür lichen Farben aller 
menschlichen Zähne. Das Ergebnis ist eine besondere Farb-
anpassungsfähigkeit sowie hervorragende mechanische Eigen-
schaften und hohe Polierbarkeit. 

TOKUYAMA DENTAL Stand: D28

1.000 FARBEN WEISS

Die Smart Chromatic Tech-
nology von OMNICHROMA 
von Tokuyama Dental ist 
die erste Anwendung im 
Bereich Komposite, die 
struk turelle Farbe als 
Hauptfarbmechanismus 

-
licht durch die kugel-
förmigen Füllstoffe in 
OMNICHROMA, erzeu-
gen sie eine rote bis 
gelbe Strukturfarbe, die 
natür lichen Farben aller 

EINFACH MEHR SEHEN

Zur IDS stellte GoodDrs 
zwei neue multifunktio-
nale Kameras vor. Beide 
besitzen einen 5-Megapixel- 
Sensor und einen erweiter-
ten Autofokusbereich, der 

sowohl extraorale als auch intraorale Aufnahmen ermöglicht. 
Während die Whicam M den Arbeitsbereich einer klassi-
schen intraoralen Kamera abdeckt, dient die INSPIRE sowohl 
der Patientenkommunikation als auch der Diagnostik. Sensatio-
nell ist die Möglichkeit, mit einer Aufnahme drei verschiedene 
Modi abzudecken. 

GOOD DOCTORS Stand: G18

FACTORING MUSS NICHT TEUER SEIN

TeamFaktor bietet 
als erster Zahnarzt- 
Factorer das „On-
line-Factoring“ an. 
Hierbei werden Rech- 
nungsprozesse auto-
matisiert und kön-
nen für Kunden 
jederzeit transpa-
rent und in Echtzeit 
eingesehen werden. 
Dabei zeigt sich: 
Factoring muss nicht 
teuer sein. Praxis-
inhaber zahlen im-

mer den gleichen Preis, der im exklusiven Aktionszeitraum der 
„TeamFaktor Deutschland-Tour“ auf Rekordtief (2,5 Prozent) liegt.

TEAMFAKTOR Stand: G47

GANZHEITLICHES WASSERHYGIENE-KONZEPT

Mit rechtssicherer Wasserhygiene Tausende Euro pro Jahr 
sparen? Wie das geht, verrät BLUE SAFETY in München am 
Stand B42. Ob akutes Problem oder präventiv: Interessierte 
sollten die Gelegenheit nutzen, mit den Wasserexperten ins 
Gespräch kommen – und sich die aktuelle Sammeltasse si-
chern. Mit etwas Glück gewinnen die Messebesucher sogar ein 
iPad oder iPhone beim exklusiven Herbstmessen-Gewinnspiel.

BLUE SAFETY Stand: B42

Biozidprodukte vor-
sichtig  verwenden.  
Vor Gebrauch stets 
Etikett und  Produkt- 
information  lesen.

SEIT 20 JAHREN SPEZIALIST BEI KINDERLIEGEN

Kinder sind kleine Erwachsene und benötigen ein Umfeld, das 
auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist. Die Kinderbehandlungs-
einheit verschwindet für das Kind unsichtbar unter der Pedo-
liege (in jeder Abmessung möglich). Diese ist wahlweise mit 
Luft- oder Elektromotoren, passend für alle Hand- und Winkel-
stücke, erhältlich mit Trayablage auf dem Gerätekopf. Montage 
in ganz Deutschland und Österreich.

DENTALIMPEX-STOCKENHUBER STAND: A13

DIE ENTSPANNTE ART DER BEHANDLUNG

Die Lachgasgeräte 
TLS med-sedation 
GmbH bietet analoge 
und digitale Lachgas-
geräte mit einzigar-
tigem 360°-Masken-
system für: optimale 
Behandlungsfreiheit, 
frei beweglichen Pa-
tientenkopf, garantiert 
perfekte Abdichtung, 
minimale Raumluftbe-
lastung sowie schnelle 

und effi ziente Sedierungswirkung – in sieben verschiedenen Mas-
kengrößen. Zertifi zierte Schulungen für Lachgassedierung und Not-
fallmanagement mit dem Institut für zahnärztliche Lachgassedie-
rung runden das Paket ab.

LACHGASGERÄTE TLS Stand: A11

GLANZBESTÄNDIGERE VENEERS

Der internationale Dental-
spezialist COLTENE stellt an 
seinem Stand unter anderem 
das neuartige BRILLIANT 
COMPONEER vor. Das Com-
posite Veneering-System ist 
dank verbesserter Rezeptur 
wesentlich glanzbeständiger 
und sorgt für optimale Re-
sultate. Zahnmedizinische 
und ästhetische Korrekturen 
an einzelnen Zähnen lassen 
sich mit den industriell vor-
gefertigten Kompositschalen 
genauso effi zient durchfüh-
ren wie komplette Front-
zahnrestaurationen.

COLTENE Stand: E12



Firma Stand-Nr.

A
ABZ Zahnärztliches  

Rechenzentrum für Bayern A20, C12

ACTEON Germany A16

acurata  B50

ADENSYS F54

AERA EDV-Programm B52

Aesculap A36

ALPRO MEDICAL C32

Altmann Dental B18

American Dental Systems A10

American Eagle Instruments E42

Amtico International G26

Anton GERL. E24

architopia_ F45

ARGEN Dental B44

A. Schweickhardt D37

Asgard-Verlag Dr. Werner Hippe C45

B
Bajohr  F20

balance4nature A56

Baldus Medizintechnik E01

Bayerische Landeszahnärztekammer B10

BDIZ EDI A43

BDV Branchen-Daten-Verarbeitung E40

BEYCODENT D50

Bien-Air Deutschland A24

BlancOne A25

bluedenta F41

bluemedic Medizintechnik F39

BLUE SAFETY   B42

BÖNIG DENTAL B18

BPR Swiss D45

bredent  A42

BRUMABA G44

C
Carl Martin B01

Champions-Implants A41

Coltène/Whaledent   C10

Computer konkret A30

Cumdente F10

Curaden A31

Firma Stand-Nr.

D
DAISY Akademie + Verlag F35

DAMPSOFT B12

DATEXT F50

DCI – Dental Consulting A37

DDI-Group – Dental Innovation B20, B24

DEMEDAno E51

DENS  G22

Dentaid F46

Dental Concept Systems A42

Dentalimpex-Stockenhuber   A13

Dentalnow E43

Dental-S G37

Dental Südheide F01

DENTALVERSENDER D43

DENTALZEITUNG     F29

dentaZOOM B55

DETAX  F36

Deutsche Aurumed Edelmetalle C53

Deutscher Ärzteverlag E35

DIRECTA D12

Doctolib   B57

Dr. August Wolff C26

Dreve Dentamid A26

Dr. Mach E10

Dr. Walser Dental C02

DT & SHOP F33

DÜRR DENTAL D16

E
Eisenbacher Dentalwaren ED C03

EMS Electro Medical Systems C30

ERKODENT C43

EURONDA Deutschland D30

EVIDENT C38

F
F1 Dentalsysteme E52

FILUP loupes and lights B21

Frank Meyer Dental F51

FullDent A54

G
Garrison Dental Solutions A32

Firma Stand-Nr.

gebdi Dental-Products D53

Gebr. Brasseler E50

Good Doctors Germany   G18

H
Hager & Werken F12

Harvard Dental International C20 

Heka Dental C18

Helmut Zepf Medizintechnik G12

Hoffmann Dental Manufaktur C42

HOPF, RINGLEB  & CO. B26

Hu-Friedy E53

Humanchemie F38

I
I. C. LERCHER F31

ic med  E52

IC Medical F44

I-DENT Vertrieb Goldstein E30

INVITALIS C50

J
Johnson & Johnson  B45

J. Morita Europe A46

K
KANIEDENTA   G36

Karl Baisch A12

Kassenzahnärztliche   

Vereinigung Bayerns B10

Kentzler-Kaschner Dental E03

Klasse 4 Dental C51

Kreussler & Co. E16

Kuraray Europe F30

L
Lachgasgeräte TLS med-sedation   A11

lege artis Pharma C01

LinuDent D42

Loser & Co F22

M
Mann  C28

mectron Deutschland A24

Firma Stand-Nr.

MEDIADENT Stahlmöbelwerk F13

MEGADENTA Dentalprodukte E02

Meisinger F11

MELAG Medizintechnik B28

MICROBRUSH INTERNATIONAL E42

Mikrona Technologie G45

MIRUS MIX F18

MyRay  F32

N
Nature Implants A50 

NSK Europe A40

NTI-Kahla D51

NWD Gruppe B30

O
OEMUS MEDIA AG   A37

One Drop Only A37

orangedental B20, B24

ORBIS DENTAL B35

P
picodent F02

PluraLux E51

Power Systems D44

Profimed F03

PVS dental F40

PVS Reiss G20

R
Ray Europe E36

Reitel Feinwerktechnik D26

Renfert  F26

RØNVIG Dental E30

S
SAM® Präzisionstechnik F16

SamsonLifeWell – BQE Deutschland A37

Schick  D34

Schreinerei Holzhandwerk F45

SciCan   C10

S&F Süddeutsche Factoring D42

SHERA Werkstoff-Technologie D36

Smile Line Europe B51

Firma Stand-Nr.

SPEIKO  B02

SSP Schulz Dental F53

Stadtsparkasse München F17

StarMed D10

Stern Weber F32

STOMA Dentalsysteme B53

Straight Dental A21

Straumann F28

Südbayerische Zahntechniker-Innung E46

Sulzer Mixpac Deutschland A17

Sunstar Deutschland E34

synMedico G35

T
TeamFaktor   G47

Titus Verlag G35

Tokuyama Dental Deutschland   D28

TV-Wartezimmer D46

U
ULTRADENT Dental-Medizinische Geräte E18 

USTOMED Instrumente  G32

V
Valitech G51

VDW  C36

Verband medizinischer Fachberufe C27

W
Wassermann Dental-Maschinen E12

winkelstueck-reparatur.de F54

X
XO CARE  D38

Y
YETI Dentalprodukte D53

Young Dental E42

Young Innovations Europe E42

Z
ZA Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaft E32

ZEISS Meditec B31

Ziegler Design A12

id infotage dental München 201934
Stand: 28.08.2019

 Inserenten 
 id infotage dental  
München-TIPP

Das Kinderland befindet sich im Eingangsbereich gegenüber des Ticket-Counters.



Genau darum:

* Die Gewinner werden schriftlich/telefonisch benachrichtigt. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Teilnahme bis 31.12.2019,  

Mitarbeiter von PVS dental und deren Angehörige dürfen an der Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir finden täglich viele Fehler. Genau genommen bei 97 von 100 PVS dental Neukunden 

identifizieren unsere Spezialisten Verbesserungspotenziale in der zahnärztlichen  

Privatliquidation. Denn PVS dental bietet die genaueste Rechnungsprüfung auf dem 

deutschen Markt. Machen Sie also nicht nur mit bei unserem außergewöhnlichen 

Gewinnspiel, sondern sprechen Sie auch mit uns über Ihre Abrechnungsprozesse. 

Mehr unter: www.pvs-dental.de

Fehler gefunden? 

Kommen Sie  

an unseren Stand!

Sie �nden uns in  

Halle B6 / Stand F40

Zu gewinnen*

1 Hummer-Dinner 
für zwei

1 mal Abheben 
im Flugsimulator

1 Designer- 
Kuckucksuhr

Finden Sie drei Fehler und gewinnen*  
Sie ein Hummer-Dinner!



PRAXISSTEUERUNG 

LEICHT GEMACHT.

Behalten Sie alle relevanten Leistungskennzahlen Ihrer Praxis im Überblick. 

Auswertungen und Statistiken per Knopfdruck. 

Jederzeit und überall.

Mehr erfahren auf der Messe  

Halle , Stand -  oder unter 

www.dampsoft.de/control


